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A n d a c h t

Foto Titelseite: Graham Oliver (www.depositphotos.com)

Jesus Christus spricht: 
„Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende.“
Ich sitze am Schreibtisch, gerade liegt
das Weihnachtsfest erst hinter uns. 
In die Zeit des neuen Gemeindebriefes
fällt die Passionszeit, Karfreitag,
Ostern und Himmelfahrt. Feste, wie sie
in ihrer Dramatik und den damit ver-
bundenen Empfindungen unterschied-
licher kaum sein können.

Aber eins verbindet diese Feste alle
miteinander: Jesus Christus selbst. Es
sind unsere großen Feste, die wir auf
Grund seiner Lebensgeschichte feiern
und die somit das Fundament unseres
christlichen Glaubens darstellen. In
diese, unsere Situation hinein spricht
uns Jesus seine Zusage zu: „Siehe, ich
bin bei euch alle Tage bis an der Welt
Ende.“  Was für ein tröstendes Wort:
„Ich bin da!“ Immer und überall, in
guten, schönen und schweren Zeiten,
ja sogar im Tod. Und irgendwie steht
für mich hinter diesem Wort folgendes: 
Und glaub mir, ich weiß, wovon ich
rede. All eure Sorgen und Nöte kenne
ich. All das habe ich durchgemacht,
sogar bis in den Tod. Aber sei gewiss,
ich habe den Tod überwunden. Darauf
dürft ihr hoffen und ich gebe es euch
zum Schluss nochmal mit auf den Weg: 
„Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis
an der Welt Ende.“

Dieses Jesus Wort ist der Monatsspruch
für den Monat April. Es steht am Ende
des Matthäus Evangeliums und ist der
letzte Satz, nachdem er den Jüngern
den Taufbefehl mit auf den Weg gege-
ben hat. Für mich ein Schlusswort und
Neuanfang zugleich. Am Ende das „Ich
bin bei euch.“ Eine Zusage, als alles
vorbei ist, die gemeinsame Zeit der
Jünger mit Jesus. Da sagt er ein Wort,
dass den Anfang macht für etwas
Neues. Geht in die Welt, taufet in mei-
nem Namen und gebt allen meine
Zusage mit auf den Weg: „Ich bin bei
euch.“

Darauf dürft ihr Jünger euch verlassen.
Darauf darf sich die ganze Welt verlas-
sen, auch wir heute. Von diesem Wort
leben wir als Christen, auf dieses Wort
dürfen wir unsere Gemeinde bauen.
Dieses Wort ist die Grundlage unseres
Glaubens. 

Jesus gibt uns nicht mit auf den Weg,
ich wende das Leid von euch ab. Nein,
das nicht. Aber ich bin bei euch, egal
was auch immer passiert. Das Wort gilt
in allem Zweifeln an Gott und im
Verzweifeln an der Welt, genauso wie
in allen glücklichen Momenten.
„Ich bin bei euch“ bedeutet für mich:
Es gibt eine Gewissheit im Glauben, die

größer und stärker ist als ich. Das Wort
überschreitet Grenzen und Begren-
zungen, in denen wir als Menschen
leben.Und ich wünsche uns allen, dass
wir in unserem Leben etwas von dieser
Gewissheit und Zusage Jesu spüren,
wenn er uns sagt:

Ich bin bei euch, wenn ihr morgens
aufsteht und abends schlafen geht.
Ich bin bei euch, wenn ihr als
Christen mein Wort verkündet.
Ich bin bei euch, wenn ihr verzagt,
hilflos seid oder Angst habt.
Ich bin bei euch, in eurem Schmerz
und eurem Leid.
Ich bin bei euch, wenn ihr euch um
eure Gemeinde sorgt und euch für die
Gemeinde einsetzt.
Ich bin bei euch, in eurem Glück.
Ich bin bei euch, wenn ihr Kranke
besucht.
Ich bin bei euch, in euren Zweifeln
und Fragen.
Ich bin bei euch, in jedem
Gottesdienst und höre euer Gebet.
Ich weine und lache mit euch.

Andrea Fabris
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DANKE!
Allen unseren Inserenten sagen 
wir von Herzen Dank. Ihre 
Anzeigen helfen mit, unseren 
unverzichtbaren Gemeindebrief 
herauszubringen.

Liebe Gemeindemitglieder, 
berücksichtigen Sie bitte - wenn 
möglich - unsere Inserenten.
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LIEBE LESERIN, LIEBER LESER,

was halten Sie
vom Feiern?
Das Feiern ist
schön und
macht Freude
– Oder? Wir
haben neben

unseren regelmäßigen Kirchen-
jahresfesten auch noch ver-
schiedene Jubiläen, wie z.B.
letztes Jahr 50 Jahre Versöh-
nungskirche und dieses Jahr
125 Jahre Lutherkirche. Feste
sind eine gute Gelegenheit
über Vergangenes zu reflektie-
ren, dankbar zurückzuschauen,
zu resümieren und über die
nächsten Schritte nachzuden-
ken. Dann kann es mit neuem
Schwung weitergehen – in
gewohnter Weise oder entspre-
chend korrigiert.

Für diese Gedanken war eine
Feier am 19. Januar 2019 der
Auslöser. Es war der Tag zu
„100 Jahre Frauenwahlrecht“.
An diesem Tag, dem 19. Januar
1919 durften die Frauen das
erste Mal sowohl passiv wie
auch aktiv wählen. Sie durften
endlich auch offiziell politi-
sche Verantwortung überneh-
men. Erst 1949 garantiert das
Grundgesetz die gesetzliche
Gleichstellung von Frau und
Mann (gerade mal 70 Jahre

her). 1977 gab es die Reform
des staatlichen Ehe- und
Familienrechts, d.h. Frauen
durften dann erst selbst ent-
scheiden (ohne Einwilligung
des Ehemanns), z.B. ob und
was sie arbeiten wollen. 1994
wurde dann im Grundgesetz
der Gleichberechtigungsgrund-
satz um den Satz ergänzt: „Der
Staat fördert die tatsächliche
Durchsetzung der Gleichbe-
rechtigung von Frauen und
Männern und wirkt auf die
Beseitigung bestehender
Nachteile hin.“ 

Ich war einerseits erschüttert,
dass dieses Recht erst so jung
ist und andererseits sehr dank-
bar, dass es Frauen gab, die
dieses Recht für alle Frauen
erkämpft und erstritten haben.
So war ich neugierig: Wie sieht
es „bei Kirche“ aus? Auch in
den kirchlichen Bereichen gilt
seit 1918 das Gesetz für die
Frauen in den Gemeinden.
Frauen wirken jetzt in den
Entscheidungsgremien mit.
Seit 1922 dürfen Frauen an
kirchlichen Fakultäten Theo-
logie (allg. Studien an staatli-
chen Universitäten seit 1908)
studieren. Aber es war ein lan-
ger Weg: Die fertigen Theolo-
ginnen erhielten erst 1963

durch das „Pastorinnengesetz“
die Amtsbezeichnung Pastorin.
Sie verwalten seit 1975 gleich-
berechtigt Pfarrstellen und
sind in Besoldung und Versor-
gung den männlichen Kollegen
gleichgestellt. 1973 erst wird
für Pastorinnen u.a. die Zöli-
batsklausel (sie dürfen heira-
ten, ohne ihr Amt verlassen zu
müssen) aufgehoben. 
Manches ist erst 25 Jahre her
und der Weg ist noch nicht zu
Ende.

Deshalb lassen Sie uns gemein-
sam und gleichberechtigt unse-
re Lebensbereiche auf Augen-
höhe in Politik und Kirche ver-
antwortungsbewusst gestalten.
(nächste Presbyteriumswahl ist
am 1. März 2020)

In diesem Sinne wünsche ich
uns nach dem Motto „man soll
die Feste feiern, wie sie fallen“
viele fröhliche Feste mit
Reflexion und Dankbarkeit.

Ihre Kerstin Ruf
(Anm. d. Red.: 
www.gender-ekd.de/download/
FrauenwahlrechtinderKirche.pdf, 
www.100-jahre-frauenwahlrecht.de/
jubilaeum/100-jahre-frauenwahlrecht-
geschichte.html)

Einige Artikel enthalten auch QR-
Codes. Das Auslesen der Information ist
kinderleicht. Sie rufen die App an
Ihrem Smartphone auf, die Kamera

wird eingeschaltet und Sie „foto-
grafieren” das Quadrat ab. Im Display
erscheint sofort die versteckte
Information.
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mit Pfarrerin Sonja Spenner-
Feistauer und Prädikant
Helmut Spies 
Die Konfirmation findet am
Sonntag, 12. Mai 2019 in
der Versöhnungskirche
statt.

Emely Ewald, Sophie
Gallinger, Martin Gerber,
Kevin Kartmann, Lennard
Peters, Tim Rieg, Nico Seidler,
Adrian Sikic, Carolin
Weingärtner

mit Pfarrer Ulrich Wester und
Diakonin Andrea Fabris (alphabeti-
sche Auflistung) 
Die Konfirmation findet am
Sonntag, 19. Mai 2019 in der
Lutherkirche statt.
Max Backhaus, Joana Becker, Jan
Oliver Dosdall, Alicia Nicole

Draghici, Christian von Dreusche,
Arne Frantzen, Paula Hahn, Florian
Hendl, Julian Herbener, Jakob
Hinrichsen, Amélie Hübsch, Paula
Köhler, Sonja Lucas, Levin Mahlo,
Tim Mehnert, Vanessa Papst, Emilia
Sophie Peiseler, Finn Ole Schmidt,
Jason Schmitz, Marie Träger

WICHTIG: Anmeldung für unsere
Katechumenen und Konfirmanden:
Am Donnerstag, dem 14.03.2019, an allen drei Orten:

17:00 Uhr: Anmeldung der KidKats, also der Kinderkatechumenen, die die 
3. Klasse besuchen: Gemeindezentrum Esche, Eschenstr. 25

Gemeindehaus Joh.-Seb.-Bach-Str. 18
Versöhnungskirche, Burger Str. 23

18:00 Uhr: Anmeldung für das 2. Jahr, also für alle Konfirmanden, die die 
6. oder 7. Klasse besuchen (die im ersten Jahr als KidKats / Kinderkatechu-
menen den Katechumenenunterricht in der 3. Klasse besucht haben)

Gemeindezentrum Esche, Eschenstr. 25
Versöhnungskirche, Burger Str. 23

18:00 Uhr: Anmeldung für den einjährigen Konfirmandenunterricht, also 
für alle, die die 6. oder 7. Klasse besuchen.

Gemeindehaus Joh.-Seb.-Bach-Str. 18

mit Pfarrer Axel Mersmann
und Diakon Grund 
Die Konfirmation findet am
Sonntag, 26. Mai 2019 in der
Versöhnungskirche statt.
Anita Baier, Nora Lynn Blank,
Joana Alessia Derks, Rene
Eichler, Melissa Fehl, Nelina
Gackowski, Phillip Gassen,
Jana-Annabel Luckas, Justus
Mrowka, Harald Pehn, Chaleen
Roth, Finn Alexander
Schalamon, Lena Stojanoski,
David Sulkowski, Peter
Szlagowski, Alina Wehmann 

Das Bild der Konfirmanden
wird als Konfirmationsbild
nachgereicht (Anm. d. Red.)

Unsere Konfirmanden 2019 im
Bereich Lutherkirche 

Unsere Konfirmanden 2019 
im Bereich Versöhnungskirche 

Unsere Kon-
firmanden 
2019 im 
Bereich Esche

Einladung zur Kinder-Kirche
Wir, der Pfarrbezirk Versöhnungskirche der ev. Auferstehungs-
Kirchengemeinde und die Christus-Kirchengemeinde feiern einmal
monatlich an einem Samstag von 10-12 Uhr Kindergottesdienst in
der Christuskirche. Die nächsten Termine sind: 23. März 2019 (als
Kinderbibeltag 10-15 Uhr) 06. April 2019, 18. Mai 2019, 
Ort: Christuskirche, Burger Straße 186a
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Im Kindergartenweihnachts-
gottesdienst wurde unsere
langjährige Mitarbeiterin Frau
Karin Lange in den Ruhestand
verabschiedet. Sie gehörte zum
Urgestein der Kindertagesein-
richtung Siepen, denn sie war
von Anfang an dabei. Seit der
Eröffnung im Januar 1981 hat
sie hunderte von Kindern und
Eltern über ihre Kindergarten-
zeit begleitet. Viele ihrer dama-

ligen Kindergartenkinder
bringen nun selbst ihre
Kinder. Ein besseres Kompli-
ment kann kaum jemand
machen.

Wir werden uns immer an
ihre Vorlesestunden erinnern,
die die Geschichten so leben-
dig werden ließen, dass man
meinte, die Figuren aus den
Büchern sprächen selbst.
Auch ihr schauspielerisches
Talent bei den Märchenauf-
führungen in den 80er und
90er Jahren war legendär
und ließ die Kinder in eine
andere Welt abtauchen.

In all den Jahren kaum einmal
krankheitsbedingt gefehlt, 
musste sie zum Schluss auf-
grund einer schweren Erkran-
kung nun vorzeitig Abschied
vom Arbeitsleben nehmen.
Wir wünschen ihr einen erfüll-
ten Ruhestand und Gottes
Segen.

Anke Drache

Danke Claudia!!
Verabschiedung in
den Ruhestand nach
über 37 Jahren 

Zugegeben: wir klappern
eigentlich ungebührlich hin-
terher. Schließlich hat
Claudia Gareis-Hufschmidt
bereits am 31.12.2018 das
letzte Mal als festangestellte
nebenamtliche Kirchenmusi-
kerin für uns gespielt, genau-
er uns begleitet, uns den
rechten Ton für den Gesang
zum Lobe Gottes vorgegeben.
Da hätte man doch …-
Stimmt! Aber andererseits:
Claudia ist und bleibt einfach
nicht weg zu denken – und
das ist gut so!

Sie gehörte und gehört ein-
fach dazu, ist seit gefühlten
Ewigkeiten „mittendrin“,
angefangen von Mixed Gene-
rations über die Mitwirkung

bei Rockin`round the
X-Mas-Tree, bei Power
of Love, und, und,
und eben bis hin zum
Klavierspiel in zig
Gottesdiensten, dabei
besonders im Feier-
abendmahl in der
Esche. Dank ihrer ein-
fühlsamen Leitung
konnten wir hier auch
über Jahre noch
Chorgesang erleben:
Claudia hat es möglich
gemacht, dass die
Tradition des Chores
der Johanneskirche,
einst begründet von

Bruno Tetzner, bis beinahe
heute fortgesetzt werden
konnte.

Schade, dass Dir Dein
Hauptberuf nun nicht mehr
genügend Zeit für angemes-
sene Vorbereitung lässt, liebe
Claudia! Aber man weiß ja
bekanntlich nie, was noch
alles kommt. Deshalb hier
einfach „Danke für Alles –
fürs Erste!“ Wir sehen und
hören uns bestimmt noch!

Axel Mersmann



Das Lichterfest in der Hin-
denburgstraße war auch im
vergangenen November wie-
der ein wunderbarer Auftakt
in die Adventszeit. Jährlich
am Dienstag zwischen dem
Ewigkeitssonntag und dem 
1. Advent findet es statt –
2018 war es das siebte Mal.
Also fast schon eine kleine
Tradition.
Bei trockenem kaltem Wetter
lockte es viele Besucher –
aus der Nachbarschaft, aus
Remscheid und manche sogar
von weiter her. Inzwischen
hat es sich herumgesprochen,
dass die Atmosphäre immer
besonders schön ist und auf
die Adventszeit einstimmt.
Und wie es sich für ein
gelungenes Fest gehört - man
trifft sich, plaudert und
schlendert.

Auch unsere Gemeinde war
wieder ganz aktiv dabei. Am
Pfarrhaus Wester gab es

frisch gebackene
Crêpes mit selbstge-
machter Schoko- 
oder Nusscreme und
Eierlikör, dazu alko-
holfreien Punsch. 
Das kam bei den
Besuchern sehr gut
an. Der Erlös dieser
köstlichen Aktion
wurde an die
Kindernothilfe
gespendet. Allen
Helfern ein großes
Dankeschön! 

Zur Andacht um 18
Uhr wurde es wie immer voll
im Hof der Firma Epe an der
Hausnummer 60. Es sind so
schöne 15 Minuten mit den
besinnlichen Worten von
Pfarrer Ulrich Wester und der
Musik des Ev. Posaunen-chors
Remscheid unter der Leitung
von Jörg Martin Kirschnereit.
Die gemütliche Stimmung bei
Kerzenschein am Lagerfeuer

gibt den Menschen einen
Moment der Ruhe, der allen
gut zu tun scheint in der
hektischen Vorweihnachts-
zeit. Wenn der Posaunenchor
die Lieder anstimmt, singen
alle Besucher gerne mit. Oft
hören wir im Anschluss wie
schön das Lichterfest in
unserer Hindenburgstraße
doch ist, wie die Andacht die

Menschen anrührt und späte-
stens dann freuen wir uns
wieder auf das nächste
Lichterfest – am Dienstag vor
dem 1. Advent.

Constanze Epe 

6

Wieder einmal konnten
wir Euch einladen zu
unserem Martinsfest im
Siepen im November
2018! Bei trockenen und
angenehmen Tempera-
turen kamen wieder
annähernd 800 Gäste! Bei
Kinderpunsch, Glühwein,
Weckmännern und
heißen Würstchen vom
Grill genossen alle die
besondere Atmosphäre
dieser traditionellen und
beliebten Veranstaltung!

Wir bedanken uns für die
wieder einmal großartige
Unterstützung durch die
freiwillige Feuerwehr

Hasten, der Polizei Be-
zirksdienststelle Hasten,
dem Remscheider
Posaunenchor der Ev.
Auferstehungs-Kirchen-
gemeinde, St. Martin mit
Pferd und natürlich bei
den Jugendteams der
Jugendhäuser LUKIJU
und der TOTSI.

Der Erlös wurde der DKMS
(gemeinnützige Organi-
sation, Haupttätigkeits-
feld ist die Unterstützung
von Knochenmark-
spenden) zugedacht.

Birgit BuchardtImpression vom Martinsfest rund um
die Esche und im Stadtteil. Das Fest

war ein voller Erfolg, unzählige
Menschen nahmen teil! 

Martinszüge 2018 am Jugendhaus TOTSI im Siepen und am
Gemeinde- und Stadtteilzentrum Esche

Unsere Gemeinde mittendrin... 
Lichterfest in der Hindenburgstraße 
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Schnell füllte sich der fest-
lich geschmückte Saal der
Versöhnungskirche. Die
langen Tischreihen waren
voll besetzt. Das besinnli-
che und unterhaltsame
Programm des Teams von
Pfarrerin Spenner-Feistauer
kam bei den Senioren und
Seniorinnen gut an. Ein
tolles Highlight war der

Auftritt der Kinder aus dem
Familienzentrum Johannes-
Nest mit Tänzen und Akro-
batik. Der Posaunenchor
unter der Leitung unseres
Kantors Jörg Martin
Kirschnereit stimmte uns
festlich in den Advent ein.
Vielen Dank auch an alle,
die mitgeholfen haben!

Helmut Spies 

Tradition verpflichtet: Auch
diesmal feierten am Vortag des
ersten Advents beinahe 200
Seniorinnen und Senioren
Advent in der Esche, und wie
immer hatten viele Ehrenamt-
liche die Tische liebevoll einge-
deckt. Kaffee und Kuchen
mundeten daher umso besser.

Doch wie jedes Jahr blieb es
nicht beim weihnachtsüblichen
Kalorienverzehr: Wir konnten
herzhaft lachen und gleichzei-
tig ein wenig nachdenken, weil
das Programm neben vielen
Liedern genügend Anlass bot.
Schon der Start war eindrucks-
voll und geradezu artistisch,

denn die Kinder des Johannes-
Nests zauberten auf die char-
manteste Weise originale Zir-
kusatmosphäre auf die Bühne! 

Doch damit nicht genug: Es
gab wie immer viel hausge-
machtes Theater von unserer
Schauspieltruppe – und wer

bisher noch nicht wusste, was
ein Postbote machen muss,
wenn Weihnachten vor der Tür
steht, ist jetzt eindeutig
schlauer! In diesem Sinne:
Vielen Dank allen Beteiligten!

Axel Mersmann

In der Versöhnungskirche am
12.12.2018 feierte unser
Seniorencafé sein letztes
Beisammensein in diesem Jahr
auf besondere Art. Erstmals
waren Kinder der GS Dörpfeld
mit ihrer Schulleiterin Frau
Flohr bei uns zu Gast, die uns
mit Liedern und Gedichten
erfreuten. Nach dem Kaffee-trin-

ken an festlich gedeckten
Tischen begleitete uns Herr
Kirschnereit beim gemeinsamen
Singen. Bei Geschichten und
Gedichten vorgetragen von Frau
Schmidt konnten sich die
Stimmen zwischendurch erho-
len.

Dolores Johann

Seniorenadventsfeier in
der Versöhnungskirche

Mit den Versen des altvertrauten
Adventsliedes begann  auch  im
vergangenen Jahr wieder unsere
Adventsfeier für Seniorinnen
und Senioren im Gemeindehaus
an der Johann-Sebastian-Bach-
Straße. Etwa 180 Gemeinde-
glieder waren unserer Einladung
am 1. Adventswochenende
gefolgt. Gerne ließen wir uns
festlich auf die vor uns liegende
Zeit einstimmen. Wesentlich
beigetragen zum Gelingen und
zur Atmosphäre haben die
LuckySingeRS unter der Leitung
von Jörg-Martin Kirschnereit

und ein Orchester und Chor
Ensemble von Remscheider
Kindern und Jugendlichen
unter der Leitung von Stefanie
Winter. „So ein Nachmittag
bringt unsere Gedanken auf den
richtigen Weg. Und wir spüren,
was Advent bedeutet und dass
wir Grund zum Freuen haben“.
So der Kommentar einer unserer
Besucherinnen. Eine wirklich
treffende Aussage für das, was
uns am Herzen liegt und das,
was wir miteinander teilen wol-
len.

Christian Busch

Macht hoch die Tür...

Feier mit Zirkusatmosphäre

Alle Jahre wieder, aber
immer wieder anders!
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Im vergangenen Jahr gab es die
offenen Adventstüren bereits
zum 3. Mal. Sie sind auf dem
besten Weg eine Institution im
Viertel Hindenburgstraße -
Lutherkirche zu werden. Es gab
wieder viele schöne, gemeinsa-
me, besinnliche und lustige
Momente - ein schönes allabend-
liches Ritual, um der Hektik der
Vorweihnachtszeit zu entfliehen
und sich adventlich auf
Weihnachten einzustimmen.

Besonders oft wurden die Türen
der Lutherkirche geöffnet. Zum
Auftakt Samstagabend vor dem
1. Advent, zum Quempassingen
und natürlich der Gottesdienst
an Heiligabend.

Bei Familie Wester fand der
Auftakt statt, bei Familien
Kirschnereit - Zerbe spielte sogar
ein Bläserensemble aus dem
Erkerfenster. Jugendchor und
Weihnachtliches im Lukiju im

Gemeindehaus Joh.-Seb.-Bach-
Str., Schattenspiel bei Familie
Franek. Die vielen Treffen in den
privaten Hausfluren mit schönen
Geschichten und gemeinsamen
Singen in den Vorgärten mit
Plätzchen und Punsch waren
besonders zauberhaft.

Auch einige Geschäfte im Viertel
hatten schöne Veranstaltungen:
Weihnachtslieder an der Dreh-
orgel in der Lebensart; der
Nikolaus in die Erlebbar; Santa
Lucia bei der Firma Epe; Avanti
Tibia mit Flöten, Percussion und
Pantomime im Hutsalon
Bollmann, Adventsgeschichten
bei Kerstin Ruf (Natürlich
gesund…).

Wir freuen uns auch dieses Jahr
wieder auf jeden, der mitmacht,
sei es als Besucher oder als
Ausrichter.

Susanne Bollmann

Der Nikolaus kam höchstpersönlich zu
Besuch und hatte winterliches Wetter
mitgebracht. Davon ließen sich die
Meisten nicht abhalten zu kommen!
Viele Stände mit leckeren Sachen,
Plaudern bei Kaffer und Kuchen - so
kann man die vorweihnachtliche Zeit
so richtig genießen. Viele Auftritte
und Mitmachgelegenheiten sorgten
wieder für ein gelungenes Fest.

Ein herzliches Dankeschön an alle 
die den Nikolausmarkt besucht und
unterstützt haben. Dank ihres Ein-
satzes konnten wir eine stattliche
Summe an die Diakonie Remscheid 
im Kirchenkreis Lennep überweisen.
Mit dieser Spende unterstützen wir
das Projekt „VIAFAM“ – das sich für
Kinder in suchtbelasteten Familien
engagiert. 

Infos zu dem Projekt finden Sie unter
www.diakonie-kklennep.de

Iris Niebergall Helmut Spies

Offene Adventstüren rund um die Lutherkirche

Nikolausmarkt 
2. Advent 2018 
in der Esche

Foto: Keusch
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Der Weihnachtsbasar 2018
begann traditionell um 10
Uhr am 3. Advent mit einem
Festgottesdienst, der musika-
lisch vom Evangelischen
Posaunenchor Remscheid
und dem StadtKirchenChor
begleitet wurde. Zahlreiche
Vereine und Gruppen boten
wieder Köstlichkeiten, Hand-
gemachtes und Adventliches
an. In der Stadtkirche gab es
musikalische Leckerbissen
und Kurzandachten. Wie in
all den Jahren waren die
Tische im Vaßbendersaal
adventlich geschmückt und
luden ein zum Verweilen.
Gespendete Kuchen und
Herzhaftes konnten für die
gute Sache an der Theke
erworben werden. Der Stadt-
KirchenChor und die Ev. Auf-
erstehungs-Kirchengemeinde

Remscheid arbeiteten zusam-
men im Chorcafe in großer
Harmonie und Freude. Erst-
malig buken wir auch leckere
Waffeln. Der Duft der Waffeln
zog durch den ganzen Vaß-
bendersaal. Zwar waren auf-
grund der Witterungsver-
hältnisse nicht gar so viele
Besucher gekommen, aber
mit dem Erlös konnten wir
sehr zufrieden sein. Wir spen-
deten an Brot für die Welt
und an die Praxis ohne
Grenzen, die ehrenamtlich
Patienten ohne Krankenver-
sicherung medizinisch be-
treut. Wir freuen uns gemein-
sam auf den 37. Weihnachts-
basar, denn helfen zu können
macht Freude. 

Ulrike Bauer

Aktionen und Erlöse für
„Brot für die Welt“ und
„Kindernothilfe“: Der Ver-
kauf von Kottenbuttern bei
der Luther-Party, beim
Weihnachtsmarkt und bei
„Wein und Käse“ ergaben
insgesamt einen Erlös von
672,- Euro. Beim Lichterfest
in der Hindenburgstraße
(sihe Seite 6) wurden Crêpes
gebacken und erbrachten
203,- Euro. Wir haben den
Erlös folgendermaßen
geteilt: 432,- Euro gingen
an „Brot für die Welt“
(Trinkwasser für Bangla-
desch) und 443 Euro für die
„Kindernothilfe“ zur Unter-
stützung der schulischen
Ausbildung von Kindern,
wobei der Erlös noch durch
weitere Zuschüsse erhöht
wird (Projekt 1+3).

In diesen Aktionen stecken
viel Zeit, Vorbereitung und
Engagement. Allen ehren-
amtlichen Helfern, die mit-
gemacht haben, sei herzlich
gedankt!

Ulrich Wester

Im Gemeindesaal gestalteten Heike Bader-
Mutz (Mezzosopran) und Ute Schmitter-
Klisch (Klavier) einen romantischen 
weihnachtlichen Liederabend mit Liedern
von Peter Cornelius und Engelbert
Humperdinck. Frau Baders wunderbare
Stimme und die einfühlsame Begleitung
begeisterten das Publikum. Zwischen den
Liedern trugen Besucher weihnachtliche
Geschichten und Gedichte zum
Schmunzeln und zum Nachdenken vor.

Für eine tolle Überraschung sorgte Ulrike
Kirschnereit. Sie hatte Kottenbutter-
Häppchen vorbereitet, backte frische
Waffeln und dazu servierte sie leckeren
Punsch. Diese Zugaben wurden
begeistert angenommen und  tru-
gen dazu bei, die Behaglichkeit
des Abends zu steigern.

Es endete ein eindrucksvoller
Abend, der wunderbar auf das
Weihnachtsfest einstimmte und
an dem 170 Besucher große
Freude hatten.

Hans Kypker

36. Ideeller Weihnachtsbasar an der Stadtkirche

Weihnachtlicher Liederabend am
17.12.18 bei Wein & Käse:

Kurz notiert
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Auch in diesem Jahr wurde das
Friedenslicht im Jugendgottesdienst
durch die Pfadfinder weitergegeben.
Das Friedenslicht wird jedes Jahr in
der Geburtsstätte von Jesu Christi in
Bethlehem angezündet und auf der
ganzen Welt verteilt. Mit dem
Wunsch nach Frieden - egal welcher
Nationalität oder Religion - verbin-
det es alle Menschen, und viele
geben es sich auch untereinander
weiter mit dem Gedanken daran,
dass man nichts verliert, wenn man
mit seiner Flamme eine andere Kerze
anzündet.
Jugendgottesdienste werden von der
Jugend für die Gemeinde organi-
siert. Dieser Gottesdienst begann im
Dunkeln und nach und nach schal-

teten die Helfer Lichter an, bis der
Raum hell war. Gebet, Predigt und
auch Fürbitten wurden selbst
geschrieben und das Glaubensbe-
kenntnis gesungen. Der Gottesdienst
bot einiges an Abwechslung und
Dank der Pfadfinder, die das Frie-
denslicht gebracht hatten, konnte
jeder eine Kerze mitnehmen und so
das Licht weiterverteilen.

Im Anschluss an den Gottesdienst
gab es noch Kaffee oder Tee, Kekse
und ein gemütliches Zusammen-
sitzen in vorweihnachtlicher
Stimmung.           Marina Kasokat

(Anm. d. Red. der nächste Jugend-
gottesdienst am 23.03.2019)

40 Jahre Quempas-Singen
Bernhard Rautzenberg war immer dabei
Der Samstag vor dem
dritten Advent ist in vie-
len Kalendern dick
angestrichen: Im
Abendgottesdienst in
der Lutherkirche gibt es
das alljährliche Quem-
passingen. 

In dem in diesem Jahr
von Pfarrer Jens Eichner
geleiteten Gottesdienst
brachten traditionell
zunächst die Kinder der
Musikalischen Früher-
ziehung, die Lucky-
SingeRS und die mit vier
Streichern verstärkte
Heinrich-Schütz-Kanto-
rei Advents- und Weih-
nachtslieder zu Gehör.

Nach der Predigt über
die Bedeutung des
Sterns für das Weih-
nachtsfest war es so-
weit: Kinder jeglichen
Alters zogen mit Kerzen
durch die Kirche und
sangen im Wechsel mit
der Kantorei, der Orgel
und dem Gesang der
Gemeinde das mittelal-
terliche Lied von
Michael Praetorius
„Quem pastores lauda-
vere“ („den die Hirten
lobeten sehre“).

Unterstützt durch das
gedimmte Licht ent-
stand eine besinnliche
festliche Stimmung.

Das diesjährige
Quempas-Singen war ein
Jubiläum: Vor 40 Jahren
ließ der damalige Kantor
Hans-Martin Theill den
Quempas zum ersten Mal
erklingen. Seit 25 Jah-
ren setzt unser Kirchen-
musiker Jörg Martin
Kirschnereit die Tradi-
tion fort. Bernhard
Rautzenberg war an
allen Quempas-Singen
aktiv beteiligt, zuerst als
Mitglied des Kindercho-
res, dann als Tenorsän-
ger in der Kantorei und
seit einigen Jahren auch
an der Orgel. Hierfür
wurde er von Jörg Mar-
tin Kirschnereit ebenso
geehrt wie die langjähri-
ge Kantorei-Sängerin
Susanne Hollender. Sie
hat den Quempas 1978
und viele Jahre danach
mitgesungen; in diesem
Jahr gehörte sie zu den
zahlreichen aufmerksa-
men Gottesdienstbe-
suchern.

Ute Jäger

Jugendgottesdienst 
am 21. Dezember 2018



Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen!

Sprechen Sie doch mal mit 
Frau Kerstin Ruf, Tel. 59 18 71!
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Wie schon erwähnt: Tradition verpflich-
tet! Entsprechend feierten auch diesmal
gut 40 Baumfreundinnen und -freunde
zunächst einmal miteinander Abendmahl,
um anschließend das Zeichen der Hoff-
nung auf den Gott mittendrin stilvoll und
einladend zu schmücken. Dabei waren 5
Meter Höhe schmücktechnisch überhaupt
kein Problem, hatten wir doch Kinder,
von dem Dächer kundigen Papa gesi-
chert, dabei, denen Höhenangst schon
genetisch völlig fremd ist! Angesichts
dieser Höchstleistungen geriet es gerade-
zu zur Nebensache, dass parallel mal eben
300 Stühle für die Weihnachtsgottes-
dienste gestellt wurden. Gemeinde weiß
eben, worauf es ankommt: Auf das Licht
in der Nacht, den Glanz, der die Herzen
verzaubert, der uns nie endgültig im
Dunkeln tappen lässt.

Axel Mersmann

Impressionen aus „Rockin´ around the X-
mas Tree“ am 15.12.2018 im Stadttheater.

Baumschmücken
zum Feierabend
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Martin-Luther-Str. 45 42853 Remscheid

Telefon: 02191 463673-0 Telefax: 02191 463673-9

Gerne berate und vertrete ich Sie in allen
Rechtsangelegenheiten, insbesondere im

Mietrecht, Erbrecht und Verkehrsrecht.

Unabhängig, verschwiegen und loyal.
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Das beliebte Krippenspiel an
Heilig Abend in der
Versöhnungskirche ist für
mich kaum wegzudenken.
Unzählige Kinder und
Jugendliche haben in den ver-
gangenen Jahren mitgemacht,
manche sogar mehrmals.
Unter der Leitung von Marie
Hofer und Pfarrerin Spenner-
Feistauer wurde intensiv
geprobt. Frau Irlenbusch küm-
merte sich um die Kostüme
und einen reibungslosen

Ablauf des Krippenspiels. Viele
neue Kinder spielten mit, und
sie haben ihre Aufgabe mit
Bravour gemeistert. Ein
großer Applaus am Ende des
Spiels erfreute die Herzen der
Kinder, ihre Mühe hat sich
gelohnt! Herzlichen Dank
auch für die musikalische
Gestaltung des Gottesdienstes
durch KMD Christoph Spengler
und seine Sänger und
Instrumentalisten.

Helmut Spies 

Schon seit vielen Jahren ist
es in der Lutherkirche
Tradition, eine wunderbare
Alternative zur üblichen
Silvesterabendgestaltung zu
haben. Kantor Kirschnereit
lud in der letzten
Jahresstunde wieder zum
Orgelkonzert ein. Etwa 40
Personen nutzten dieses
Angebot. Beginnend mit dem
Orgelkonzert in  F-Dur op. 4
Nr. 4 von Georg Friedrich
Händel folgten

Kompositionen von drei
etwas unbekannteren
Meistern: Uso Seifert mit
zwei Fantasien, zwei Noels
von Louis-Claude Daquin und
die zweite Suite von Leon
Boellmann. Der Reiz dieser
Programmauswahl lag in der
Gegenüberstellung verschie-
dener Stilepochen. Die vor-
deren Stuhlreihen waren
rückwärtsgewandt aufge-
stellt, um den Blick auf die
Empore und Orgel zu ermög-

lichen. Eine hörenswerte
Veranstaltung, die leider viel
zu schnell endete.
Noch gedankenverloren
zurückgekehrt in die
Jetztzeit füllten sich bald
nach den letzten Klängen die
schon bereitstehenden Gläser
mit Sekt und die frohge-
stimmte Zuhörerschar konn-
te mit dem Solisten auf das
neue Jahr anstoßen. 

Eckhard Schwandke

Krippenspiele in unseren
Weihnachtsgottesdiensten

Orgelkonzert Silvester 2018

Krippenspiel in der Lutherkirche mit dem LuckySingeRS und Kid-Kats.
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Hinweis:
Der Termin für den Ehrenamt-
lichen Dank an unsere ehren-
amtlich Mitarbeitenden findet
am Samstag, dem 8.6.2019
statt. Er beginnt im Abend-
gottesdienst um 18:00 Uhr in
der Lutherkirche. Im An-
schluss feiern wir alle im
Gemeindehaus Johann-Seb.-
Bach-Str. 18.

Ihre 
Diakonin Iris Niebergall und
Diakon Christian Busch

Ausstellung „Farbenvielfalt“
vom 17.03. bis 12.05.2019
Ab dem 17.03.2019 beginnt im Gemeinde- und
Stadtteilzentrum Esche eine Ausstellung mit Arbeiten
der Malerin Karin Hordenbach-Schmidt. Es handelt sich
hierbei um abstrakte Bilder in unterschiedlichen
Techniken: Acryl auf Leinwand, Collagen sowie
Experimentelles. 

Karin Hordenbach-Schmidt malt seit ca. 15 Jahren in
den Atelier-Kursen der Künstlerin Christa Vigener-Heck.
Ihre Werke zeichnen sich aus durch ein sicheres
Farbgefühl und Freude am Entdecken von neuem.

Zu sehen ist die Ausstellung im Rahmen der Öffnungs-
zeiten des Gemeinde- und Stadtteilzentrums Esche.
Kommen Sie auf gut Glück vorbei oder vereinbaren Sie
einen Besichtigungstermin mit Diakonin Iris Niebergall
(Tel: 02191/9331662; i.niebergall@aekg.de ).
Am 17.03.2019 wird Frau Hordenbach-Schmidt ab 12:15
Uhr, im Anschluss an den Familiengottesdienst, allen
Interessierten Informationen zur Ausstellung und
Entstehung ihrer Bilder geben. Wir freuen uns auf Ihr
Kommen.

Autorenlesung des Katholischen Diakons Willibert Pauels zu seinem neuen Buch 

„LACHEN LEIDEN LUST AM LEBEN“
mit dem Untertitel: „Die befreiende Kraft der Religion“

Remscheid Tolerant organisiert auch in
diesem Jahr wieder die Internationale
Woche gegen Rassismus in Remscheid
vom 11.-24.3.2019.

Da die Bedeutung der Religion der zu 
uns kommenden Flüchtlinge nicht hoch
genug eingeschätzt werden kann, hat
sich Diakon Pauels aus seiner persönli-
chen katholischen Sicht in seinem Buch
darüber Gedanken gemacht, die er in
seiner Autorenlesung Interessenten
näherbringen möchte. 

Deshalb findet im Rahmen der
Internationalen Woche gegen Rassismus
die Autorenlesung von Diakon Pauels am
22.3.2019 in der Versöhnungskirche der
Ev. Auferstehungs-Kirchengemeinde um
19:00 Uhr an der Burger Straße 23 in
Remscheid statt. Im Anschluss freut sich
Herr Pauels auf eine rege Diskussions-
runde. 
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In diesem Jahr feiert die
Lutherkirche ihr 125-jähriges
Bestehen! Dieses besondere
Jubiläum wird am Samstag,
dem 1. Juni 2019, mit einem
Festkonzert und am Wochen-
ende 14. und 15. September
2019 mit weiteren Veranstal-
tungen und einem Festgottes-
dienst gefeiert!

An diesem ersten Juni-Wochen-
ende empfangen der Stadt-
KirchenChor und die Heinrich-
Schütz-Kantorei die Kantorei 
St. Marien aus der Partner-
stadt Pirna. Die Freundschaft
der Chöre hat bereits zu vielen
Begegnungen geführt.

Im Festkonzert am 1. Juni
erklingen Werke für Chor 
und Blechbläser. Es spielt 
das Bergische Blechbläser-
Ensemble. 

Das Hauptwerk ist das „Gloria“
des bekannten englischen
Komponisten John Rutter
(*1945). Rutter findet in sei-
ner Musik eine gelungene
Symbiose von Tradition und
Moderne. Reizvolle Rhythmik
und Harmonik zeichnet seine
Musik aus.

Die Leitung haben 
Thomas Meyer, Pirna, 
Ursula Wilhelm und Jörg
Martin Kirschnereit.

125 Jahre Lutherkirche



Vorgemerkt:
Am Donnerstag, dem 06. Juni 2019 findet das
Frühlings(Sommer)-fest für Seniorinnen und Senioren 
für die Pfarrbezirke um die Lutherkirche im Gemeinde-
haus an der Johann-Sebastian-Bach-Straße 18 statt. 
Eine persönliche Einladung erhalten Sie mit der Post.
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Abdichtungssysteme Bobach
Büro Remscheid
  02191 - 2 09 99 20
info@isotec-bobach.de
www.isotec-bobach.de

Christian Geißler 
Bausachverständiger

TÜV-überwacht
10 Jahre Gewährleistung
Festpreisgarantie
Sauberkeitsgarantie

HANDWERK
AUF HÖCHSTEM

NIVEAU

TEAM
ISOTEC

 Nasse Wände? 
 Feuchter Keller? 

  

 

   
   

  

 

   
   

  

 

   
   

ä
rethcueF

WessaN

  

 

   
   

?
?rr?leleK

ednä

  

 

   
   

  

 

   
   rethcueF

  

 

   
   ?rr?leleK

  

 

   
   

  

 

   
   

  

 

   
   

  

 

   
   

Bericht aus Kapstadt - Heilung durch Kunst

In unserem „Gottesdienst
Ma(h)l anders“ im Gemeinde-
haus Johann-Sebastian-Bach
Str. 18 wollen wir das Abend-
mahl als Tischabendmahl mit-
einander feiern. Dabei reichen
wir Brot und Saft an den Ti-

schen herum. Nach dem
Abendmahl möchten wir
gemeinsam beim weiteren
Essen ins Gespräch kommen,
so wie dies früher in den
ersten Gemeinden oft üblich
war.

Für das gemeinsame Essen 
bitten wir etwas mitzubringen,
was wir miteinander an den
Tischen teilen können, damit
alle satt werden. Wir sind ganz
gespannt, einmal auf diese Art
Gottesdienst und Mahl zu fei-

ern und hoffen, dass es eine
gute und gemeinschaftliche
Erfahrung für uns alle wird.

Andrea Fabris, 
Nadine Knop und 

Ulrich Wester

NEU: Jeden 2. und 4. Montag 
im Monat ab 14.30 Uhr 

auf dem Gelände der Kindertages-
stätte Ahörnchen e.V. Ahornstr. 1 

Wer Interesse an dem geselligen 
Boule-Spiel hat, melde sich bitte unter 

der Telefon-Nr.: 02191 / 7891763 

Mai: 13.05.19, 27.05.19 
Juni: Feiertag, 24.06.19 
Juli: 08.07.19, 22.07.19 

August: 12.08.19, 26.08.19 
September: 09.09.19, 23.09.19 

Oktober: 14.10.19, 28.10.19 

Foerderverein-Hohenhagen.de 

Gottesdienst Ma(h)l anders am 7.4.2019 um 10:30 Uhr - Tischabendmahl

Wenn dieser Bericht aus unserem Janu-
arurlaub bei unserer Missionarsfamilie
in Kapstadt in "GEMEINSAM" erscheint,
werden wir, d.h. meine Frau Wiesje und
ich, wieder in Remscheid sein. Ich
erzähle von heute, dem 29. Januar.
Heute in der früh um 6.40 Uhr haben
wir unsere Enkel Tyron (10 J.) und
Taesha (8 J.) zur Internationalen
Deutschen Schule Kapstadt gefahren 
(15 km, Linksverkehr) und Dylan (4 J.)
in den Kindergarten (5 Min. weiter). 

Das war nötig, weil unser Sohn René
und seine Frau Sandra in einer örtli-
chen Radiostation zu ihrer Arbeit in
Kapstadt live interviewt wurden. Nach
dieser Arbeit nahm Sandra meine Frau
mit zu einer von ihr gegründeten

Frauengruppe ins Township Manenberg,
das ja durch Renés Busarbeit bekannt
ist. Heute kamen 10 Frauen aus ihren
Elendsquartieren zusammen, die in
Bildern und Farben ausdrücken sollten,
was ihnen im letzten Jahr widerfahren
war. Zu Kursbeginn hatten manche von
ihnen noch nie Malstifte in der Hand
gehabt oder mit Farbe gemalt. 

Anschließend waren die Frauen bereit,
den anderen ihre Bilder vorzustellen
und ihre Herzen zu öffnen. Dabei liefen
auch Tränen. Mit Anteilnahme und im
Gebet erfuhr manche Verständnis. Das
Treffen endete mit einer gemeinsamen
Mahlzeit. 

Detlef Auras
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Im Anschluss an die
Sonntagsgottesdienste
laden wir Sie herzlich
zum Kirchencafé ein!

Fr. 01.03. 15:30 Versöhnungskirche Informationsveranstaltung zum Diakonin Fabris/ 
Weltgebetstagsland mit Kaffeetrinken Diakonin Niebergall

17:00 Versöhnungskirche Gottesdienst zum Weltgebetstag - Diakonin Fabris/ 
Frauen laden ein! Diakonin Niebergall

Sa. 02.03. 18:00 Lutherkirche Musikalischer Abendgottesdienst Pfarrer Krämer
So. 03.03. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Prädikant Spies

10:30 Lutherkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Diakonin Niebergall
11:15 Esche Gottesdienst Kinder und Erwachsene Diakon Grund
10:00 Christuskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Pfarrer Eichner

Do 07.03. 18:30 Esche Feierabendmahl (Wein) Pfarrer Mersmann
Sa. 09.03. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst Diakon Busch
So. 10.03. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst Pfarrerin Spenner-Feistauer

10:30 Lutherkirche Gottesdienst Diakon Busch
11:15 Esche Gottesdienst Kinder und Erwachsene Pfarrerin Spenner-Feistauer

mit Abendmahl (Saft)
10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Eichner

Di. 12.03. 19:00 Versöhnungskirche Meditatives Abendgebet Pfarrerin Spenner-Feistauer
19:00 Lutherkirche Passionsandacht Pfarrer Wester

Mi 13.03. 18:00 Christuskirche Passionsandacht Herr Eichner
Sa. 16.03. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) Diakonin Niebergall
So. 17.03. 10:00 Versöhnungskirche Vorstellungsgottesdienst Konfirmanden Pfarrerin Spenner-Feistauer/ 

Diakon Spies
10:30 Lutherkirche Vorstellungsgottesdienst Konfirmanden Pfarrer Wester/Diakonin Fabris
11:15 Esche Vorstellungsgottesdienst Konfirmanden Pfr. Mersmann/Diakon Grund
10:00 Christuskirche Gottesdienst Diakonin Niebergall

Di. 19.03. 19:00 Versöhnungskirche Meditatives Abendgebet Pfarrerin Spenner-Feistauer
19:00 Pauluskirche Passionsandacht Pfarrerin Cersovsky

Mi. 20.03. 18:00 Christuskirche Passionsandacht Pfarrer Eichner
Sa. 23.03. 18:00 Lutherkirche Jugendgottesdienst Diakon Grund, Frau Knop
So. 24.03. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst Diakon Spies 

10:30 Lutherkirche Gottesdienst Diakonin Fabris
11:15 Esche Gottesdienst Kinder und Erwachsene Diakon Grund
10:30 Christuskirche Familiengottesdienst Pfarrer Eichner

Di. 26.03. 19:00 Versöhnungskirche Meditatives Abendgebet Diakon Spies
19:00 Lutherkirche Passionsandacht Pfarrer Landau

Mi. 27.03. 18:00 Christuskirche Passionsandacht Pfarrer Eichner
Sa. 30.03. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Eichner
So. 31.03. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst Pfarrer Mersmann

10:30 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Wester
11:15 Esche Gottesdienst Kinder und Erwachsene Pfarrer Mersmann
10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Eichner

Di. 02.04. 19:00 Versöhnungskirche Meditatives Abendgebet Pfarrerin Spenner-Feistauer
19:00 Pauluskirche Passionsandacht Pfarrerin Cersovsky

Mi. 03.04. 18:00 Christuskirche Passionsandacht Pfarrer Eichner
Do. 04.04. 18:30 Esche Feierabendmahl (Wein) Diakon Grund
Sa. 06.04. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrerin Spenner-Feistauer
So. 07.04. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Pfarrerin Spenner-Feistauer

10:30 Gemeindehaus Gottesdienst Ma(h)l Anders mit Tisch- Pfarrer Wester/
abendmahl, Joh.-Seb.-Bach-Str. 18 Diakonin Fabris

11:15 Esche Gottesdienst Kinder und Erwachsene Pfarrer Mersmann
10:00 Christuskirche Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrer Eichner

Di. 09.04. 19:00 Versöhnungskirche Meditatives Abendgebet Diakon Spies
19:00 Lutherkirche Passionsandacht mit Agape-Mahl Pfarrer Wester/Diakon Busch

Mi 10.04. 18:00 Christuskirche Passionsandacht Pfarrer Eichner
Sa. 13.04. 18:00 Lutherkirche Musikalischer Abendgottesdienst Pfarrer Wester

F Ü R A L L E  U N D  F Ü R  F A M I L I E N
Datum Uhrzeit Ort Gottesdienstart Leitung

Lutherkirche:
Martin-Luther-Str. 59a · 42853 Remscheid

Versöhnungskirche:
Burger Str. 23 · 42859 Remscheid

SCHUL-
GOTTESDIENSTE 

GS Siepen
Do. 11.04., 8:00 Uhr, GS

Siepen
Diakon Busch

GS am Stadtpark, 
in der Lutherkirche

Fr. 29.03.19, 8:00 Uhr,
in St. Marien

Fr. 24.05.19, 8:00 Uhr 
Pfarrer Wester

GS Dörpfeld
Mi. 10.04.19, 8:30 Uhr, 

Versöhnungskirche
Pfarrer Mersmann/Frau

Königsmann

JUGEND-
GOTTESDIENST 

am Samstag, dem
23.3.19 um 18:00 Uhr in

der Lutherkirche

PFINGST-
GOTTESDIENST  
Alle Jahre wieder… -

Nein, nicht Weihnachten
sondern Pfingsten!

Am diesjährigen
Pfingstmontag, dem 10.
Juni, findet um 11:00

Uhr wieder im Stadtpark
an der Konzertmuschel
der ökumenische und

gemeindeübergreifende
Pfingstgottesdienst im
Freien statt (bei Regen
in der Lutherkirche).

Karneval

Kirchencafé

Geänderte Uhrzeit!
Unser Feierabendmahls-

gottesdienst donnerstags
einmal im Monat in der

Esche hat eine neue
Uhrzeit. Er beginnt 

ab März um 18:30 Uhr 



F Ü R A L L E  U N D  F Ü R  F A M I L I E N
Datum Uhrzeit Ort Gottesdienstart Leitung

So. 14:04 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst Diakon Spies
10:30 Lutherkirche Gottesdienst mit Taufe Pfarrer Wester
11:15 Esche Gottesdienst Kinder und Erwachsene Diakon Grund
10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Krämer

Do. 18.04. 19:00 Lutherkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) Pfr. Mersmann/Diakon Busch
17:00 Christuskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Pfarrer Eichner

Fr. 19.04. 15:00 Versöhnungskirche Gottesdienst zur Todesstunde Pfarrer Mersmann
10:30 Lutherkirche Karfreitagsgottesd. mit Abendmahl (Saft) Pfarrer Wester
10:00 Christuskirche Karfreitagsgottesd. mit Abendmahl (Wein)Pfarrer Eichner

Sa. 20.04. 19:00 Esche Andacht zu Karsamstag & Osterfeuer Pfarrerin Spenner-Feistauer
Lutherkirche Wir laden ein zur Esche

So. 21.04. 06:00 Versöhnungskirche Gottesdienst zur Osternacht mit Pfarrerin Spenner-Feistauer
Abendmahl (Wein) & Osterfrühstück

06:00 Lutherkirche Gottesdienst zur Osternacht Pfarrer Krämer
m. Abendmahl (Wein)

10:30 Lutherkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Diakon Busch
11:15 Esche Familiengottesd. mit Abendmahl (Saft) Pfarrer Mersmann
10:00 Christuskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Pfarrer Eichner

Mo. 22.04. 11:00 Süd-Friedhof Bliedinghausen, Gottesdienst im Freien Pfarrer Eichner
Esche/Lutherkirche/Versöhnungskirche laden zum Gottesdienst im Freien ein 

Sa. 27.04. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst Diakon Busch
So. 28.04. Versöhnungskirche wir laden ein zur Esche und Lutherkirche

10:30 Lutherkirche Gottesdienst Diakon Busch
11:15 Esche Gottesdienst Pfarrerin Spenner-Feistauer
10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrerin Spenner-Feistauer

Mi. 01.05. 08:30 Stadtkirche Ökum. Gottesdienst zum Tag der Arbeit Pfarrer Korb/Diakon Braun/ 
Pastor Carouge

Do. 02.05. 18:30 Esche Feierabendmahl (Wein) Diakonin Niebergall
Sa. 04.05. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Wester
So. 05.05. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Pfarrerin Spenner-Feistauer

10:30 Lutherkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Pfarrer Wester
11:15 Esche Gottesdienst Kinder und Erwachsene Diakon Grund
10:00 Christuskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) Pfarrer Eichner

Sa. 11.05. 18:00 Lutherkirche Musikalischer Abendgottesdienst Diakon Busch
mit „Gemischtes Doppel“

So. 12.05. 10:00 Versöhnungskirche Konfirmation Pfarrerin Spenner-Feistauer/
Diakon Spies

10:30 Lutherkirche Gottesdienst Diakon Busch
11:15 Esche Gottesdienst Kinder und Erwachsene Pfarrer Mersmann
10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Mersmann

Sa. 18.05. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Pfarrer Wester/Diakonin Fabris
So. 19.05. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst Diakon Spies

10:30 Lutherkirche Konfirmation Pfarrer Wester/Diakonin Fabris
11:15 Esche Familiengottesd. mit Abendmahl (Saft) Pfarrer Mersmann
10:30 Christuskirche GD mit Vorstellung der Konfirmanden Pfarrer Eichner

Sa. 25.05. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Krämer
So. 26.05. 10:00 Versöhnungskirche Konfirmation Pfr. Mersmann/Diakon Grund

10:30 Lutherkirche Gottesdienst Diakonin Niebergall
11:15 Esche Gottesdienst Kinder und Erwachsene Pfarrer Krämer
10:30 Christuskirche Konfirmation Pfarrer Eichner

Do 30.05. 10:30 Christuskirche Konfirmation Pfarrer Eichner
10:30 Pauluskirche Open-Air Gottesdienst Team

Sa. 01.06. 18:00 Lutherkirche Jubiläumskonzert 125 Jahre Lutherkirche
So. 02.06. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Diakonin Fabris

10:30 Lutherkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Pfarrer Wester
11:15 Esche Gottesdienst Kinder und Erwachsene Diakon Grund
10:00 Christuskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Pfarrerin Spenner-Feistauer
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Christuskirche:
Burger Straße 180 · 42859 Remscheid

Esche:
Eschenstr. 25 · 42855 Remscheid

Eingeladen sind alle Kinder
von etwa 3 - 12 Jahren. 

Sa. 09. März 2019
Sa. 04. Mai 2019
Sa. 25. Mai 2019
Von 10.30 – 13.00 Uhr 
werden im Gemeindehaus
Joh.-Seb.-Bach-Straße bibli-
sche Geschichten erzählt;
es wird gesungen, gemalt
und gebastelt.Wir freuen
uns auf Euch!

Das Kindergottesdienst-
Team

STOCKDER-
STIFTUNG

Evangelischer Gottes-
dienst jeden 1.,2., 3. und
5. Mittwoch im Monat 
um 15:30 Uhr. 
Am 4. Mittwoch im Monat
katholischer Gottesdienst
um 15:30 Uhr. 
Diakonin Fabris

BISMARCK-
HOF

Abendmahlsgottes-
dienst für Senioren
18.04., 15:00 Uhr
Pfarrerin Sonja
Spenner-Feistauer

ESCHE
Abendmahlsgottes-
dienst für Senioren
17.04., 15:00 Uhr
Diakonin Iris
Niebergall

KINDER-
GOTTES-
DIENST

DIAKONIE-
CENTRUM

HOHENHAGEN
Jeweils freitags 
10 Uhr mit Diakonin 
Iris Niebergall
Am 15.03., Karfreitag
19.04. und 17.05.19

Karsamstag

Ostersonntag

Ostermontag

Himmelfahrt

Karfreitag
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Dieses Motto steht über unse-
rem ehrenamtlichen Besuchs-
dienst. Ein Motto aus dem
Leben, denn immer wenn wir
in unserer Gemeinde Menschen
anlässlich von Kasualien, Jubi-
läen, Krankheitsfällen oder
Geburtstagen besuchen, be-
kommt die Ev. Auferstehungs-
Kirchengemeinde ein Gesicht.
Da sind die Gesichter der
haupt- und ehrenamtlichen
Mitarbeiter*innen unserer
Gemeinde, die in den jeweili-
gen Bezirken die Menschen
unserer Kirchengemeinde
besuchen. 
Sie praktizieren das, was fol-

gende Aussage beschreibt:
„Sich besuchen und miteinan-
der zu reden, zu essen und zu
feiern gehört zum Wesen der
Gemeinde. Der Besuch ist die
ursprüngliche Form des prakti-
zierten Christentums.“ (aus:
Peter Böhlemann, die Kultur
des Evangeliums)

Der Hauptschwerpunkt der
Besuchsdienstarbeit liegt auf
den Besuchen zu den Geburts-
tagen unserer Gemeindeglieder
ab 75 Jahren. 

Uns als Ev. Auferstehungs-
Kirchengemeinde ist es wich-

tig, unseren Gemeindegliedern
zu zeigen: „Wir denken an
Sie!“. Darum gibt es auf jeden
Fall für alle eine Geburtstags-
karte und, so es die Praxis
erlaubt, einen Geburtstags-
besuch am Tag selbst oder
danach. Ein Besuch bei allen
ca. 1800 zu besuchenden Ge-
meindegliedern im Jahr ist lei-
der aufgrund anderer Ver-
pflichtungen nicht immer
möglich. Diese Tatsache und
auch die Erfahrung, dass der
ehrenamtliche Besuchsdienst
sehr gut angenommen wird,
lässt mich hiermit fragen:
Suchen Sie eine neue Aufgabe?
Möchten Sie ihre Gaben ein-
bringen? Haben Sie Freude an
der Begegnung mit Menschen
und sind volljährig? Können
Sie sich vorstellen, Menschen
im Namen der Ev. Aufersteh-
ungs-Kirchengemeinde zu
besuchen? Ja?!

Dann melden Sie sich bei
Diakonin Iris Niebergall
(02191/9331662; 
i.niebergall@aekg.de) um 

konkrete Informationen zum
Ehrenamtlichen Besuchsdienst
zu bekommen.

Sie erhalten von uns grund-
sätzlich eine praxisgerechte
Vorbereitung, einen regelmäßi-
gen Treff für die Ehrenamt-
lichen im Besuchsdienst, fach-
liche und seelsorgliche Be-
gleitung, Erstattung ihrer Un-
kosten, Versicherungsschutz,
Fortbildungen, Erfahrungs-
austausch mit anderen Ehren-
amtlichen usw..

Ein Wort zum Schluss:
Besuche bringen Menschen in
Gespräche und Beziehungen –
zu sich, zum Nächsten, zur
Kirchengemeinde und zu Gott.
Das kann ich selbst nur
bestätigen.

Trauen Sie sich und kommen
Sie mit uns auf Entdeckungs-
reise. Wir freuen uns auf Sie!
Ihre

Diakonin Iris Niebergall

„Unsere Gemeinde – in Ihrer Nachbarschaft – hat ein Gesicht“

Es erklang ein bunter
Melodienreigen aus den 60er,
70er und 80er Jahren, darge-
boten von den KIWIs (kirch-
lich interessierte Weiber
Initiative). Beschwingt mit
Petticoat sprang der Funke
sogleich über und die
Zuhörerschaft wurde aktiv,
angefangen vom Mitklatschen
und -singen bis hin zum
Rudelsingen, Paar- und
Einzeltanz. Es war ein fröhlich
beschwingter Abend.

Kerstin Ruf

Jahresauftakt KIWIs am 21.01.2019 bei Wein und Käse:

Foto: Keusch
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EPE Malerwerkstätten  
GmbH & Co. KG
Hindenburgstraße 60
42853 Remscheid
Telefon 02191 5910780
www.epe-maler.de

Beratung und Termine  
nach Vereinbarung

MALERWERKSTÄTTEN
EPE
Seit 1898
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Neujahrskater? Keine
Spur davon in der gut
gefüllten, noch festlich
geschmückten
Lutherkirche beim 2.
Neujahrskonzert des
Staatsorchesters
Kaliningrad unter der
bewährten Leitung von
Christoph Spengler.
Nicht nur die mitreißen-
den Klänge, sondern
auch der Anblick der 3
phantastischen
Balletttänzerinnen des
Remscheider Studio B.

ließen die Besucher,
egal ob jung oder alt, je
nach persönlichem
Geschmack entweder in
Erinnerungen schwelgen
oder genussvoll den
bekannten Melodien
lauschen. Ein gelunge-
ner Jahresauftakt, der
die Besucher
beschwingt in den
ungemütlichen
Winterabend entließ! 

Dolores Johann

Neujahrskonzert am 1. Januar 2019
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Bei uns findet man nicht nur
Blumen sondern auch Arbeit :)

Wir suchen ab sofort eine/n Garten- und
Landschaftsbauer/in und eine/n Gärter/in

infos: www.kremer-gartenbau.de/jobs.pdf

Wallburgstr. 60 · 42857 Remscheid 
Tel. 72 333 · www.kremer-gartenbau.de

 

Intzestraße 128 · 42859 Remscheid
www.hiller-kosmetik.de

info@hiller-kosmetik.de

Kosmetik: 

WEITERGEDACHT

Würdesäule.
Bildung ermöglicht 
Menschen, sich selbst 
zu helfen und auf-
rechter durchs Leben 
zu gehen.  brot-fuer-
die-welt.de/bildung

Herrenabend
Am 17. Januar besuchte unsere Gruppe
die türkische Religionsgemeinschaft der
Aleviten in ihren Gebäuden an der Len-
neper Straße 1. In freundlicher und
ungezwungener Atmosphäre konnten wir
mit dem Gemeindeleiter, Herrn Metin
Arslanoglu, bei Kaffee, Tee und Gebäck
Glaubensinhalte des Alevitentums und
des Christentums, sowie auch gesell-
schaftliche und politische Fragen in bei-
den Ländern in großer Freiheit bespre-
chen. Die Aleviten stellen mit 10 bis 20%
der Türken eine eigenständige Glaubens-
gemeinschaft dar, die von der in der Tür-
kei vorherrschenden sunnitischen Mehr-
heit nicht als eigene Religion anerkannt
wird. Das Alevitentum ist eine humanisti-
sche, naturverbundene, weltoffene, Be-
scheidenheit und Nächstenliebe aus-
strahlende Glaubenslehre, bei der das
Ziel des gläubigen Aleviten der vollkom-
mene Mensch ist.

Wir haben die Einladung zu einem
Gegenbesuch ausgesprochen.
Unsere nächsten Treffen: 
19.3. Versöhnungskirche, Gesprächskreis,
21.5. Führung Ev. Südfriedhof
Bliedinghausen mit R. Tritscher.

Detlef Auras

Vom 24. bis 26. Mai
2019 findet in Trier der
Posaunentag statt, an
dem wieder tausende
Bläserinnen und Bläser
aus den Posaunenchö-
ren der Rheinischen
Landeskirche erwartet
werden. Das Thema die-
ser Tage lautet „Him-
melhoch Jauchzen“.
Als Vorbereitung zu die-
sem Event finden in
den verschiedenen Be-
zirken monatliche Kon-
zerte „Auf dem Weg

nach Trier“ statt. Am
Samstag dem 19.1.2019
spielte unter der Lei-
tung der Posaunenwar-
tin Sonia Singel-Römer
ein Blä-serkreis aus
dem Bezirk Bergisches
Land im Musikalischen
Abend-gottesdienst in
der Lutherkirche.
Passend zur Jahres-
losung „Suchet Frieden
und jaget ihm nach“
wurden in drei Proben
entsprechende Literatur
erarbeitet. Wir danken

Frau Singel-Römer für
die souveräne Einstu-
dierung und Leitung.
Als Stafette dient ein
Buch mit den Eintra-
gungen der verschiede-
nen Konzerte, das bei
der Begrüßung in der
Lutherkirche übergeben
wurde. Ich werde dieses
am 3. März zur näch-
sten Veranstaltung
nach Köln bringen.

Jörg Martin
Kirschnereit

Stafetten-Bläserkonzert im
Musikalischen Abendgottesdienst
am 19.01.2019
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REGELMÄSSIGE TERMINE

Musizieren 
macht glücklich
„Dat Chörken“
dienstags 19:00 – 20:30 Uhr
Popsongs, Balladen, Gospels,
Gitarrenbegleitung, 
Versöhnungskirche
Kontakt: Ulrich Spormann
Tel.: 02191 / 5602758

E-Dancer Band
sonntags 14:00 – 16:00 Uhr
Bandtraining im
Studio Versöhnungskirche
Kontakt: Eva Kien und
Daniel Diedrich, Tel.
0157/38153351

E-Dancer Mini Gesang
(ab 6 Jahren)
freitags 17:00 – 18:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Leitung: Yunus Koc
Kontakt: Eva Kien

Junges Orchester
Remscheid
samstags 09:00 – 13:00 Uhr
14-täglich, Versöhnungskirche
Kontakt: Christoph Spengler

Heinrich-Schütz-Kantorei
freitags 19:30 – 21:15 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Jörg M. Kirschnereit

LuckySingeRS 
Kinderchor Remscheid 
donnerstags 16:00 – 17:00 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
freitags 16:15 - 17:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Eva Kien und 
Jörg M. Kirschnereit

Mixed-Generations
montags 19:30 – 21:00 Uhr
Versöhnungskirche
Kontakt: Christoph Spengler

MorgenNote
donnerstags 10:00 – 12:00 Uhr
14-täglich, Versöhnungskirche
Kontakt: Sylvia Tarhan, 
Tel.: 02191 / 55184

Mozartchor
Projektchor am Wochenende
Versöhnungskirche
Kontakt: Christoph Spengler

Musikalische
Früherziehung
dienstags 14:30 - 15:10 Uhr
14-täglich, KITA Siepen,
freitags 14:15 - 14:55 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Jörg M. Kirschnereit

Projektchor
für Jugendliche und
Erwachsene
donnerstags 18:00 - 19:00 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Jörg M. Kirschnereit

Ev. Posaunenchor
Remscheid 
mittwochs 19:45 – 21:15 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Jörg M. Kirschnereit

Musikalischer
Unterricht
Trompete für Anfänger
nach Vereinbarung
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Jörg M. Kirschnereit

Bewegung tut gut
Eutonie
(für Erwachsene)
mittwochs 17:45 – 19:00 Uhr
Gemeindeh. Joh.- Seb.- Bach. 18
Raum 1 (unten links)
Kontakt: 
M. Becker, 02191/ 26470

Fußballgruppe „Oldies“
Jugendliche ab 13 Jahren
Samstag 14:30 – 16:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Uwe Grund

Gymnastik und mehr
montags 19:00 – 20:00 Uhr
montags 20:15 – 21:15 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

Heigln
(Gymnastik und Frühstück)
mittwochs ab 09:30 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Auf dem Fußballplatz (1. Etage)
oder im großem Saal, Kosten 
für das Frühstück: 2,50 Euro 
Kontakt: Andrea Fabris

Qi Gong (für Erwachsene)
jeden Freitag um 9:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Filomena Merten
Tel.: 02191 / 38 50 99

Tischtennis (ab 16 Jahren)
mittwochs 19:00 – 21:30 Uhr
Versöhnungskirche
Kontakt: Uwe Grund

Yoga: 
Versöhnungskirche /
Gemeindezentrum Esche
In Kooperation mit verschiede-
nen Anbietern, bitte in den
Gemeindehäusern nachfragen.

Hatha-Yoga-Kursus:
montags 11:00 und 18:00 Uhr
Jugendhaus TOTSI
Philipp-Melanchthon-Str. 8
Kontakt: Dorothea Boettcher, 
Tel. 02191 / 4 62 73 71

Tanz und Theater
E-Dancer Tanzgruppen
im Gemeindezentrum Esche:

dienstags:
Mini Frösche (ab 6 Jahren):
16:15 - 17:00 Uhr 
E-Dancer (ab 9 Jahren): 
17:00 - 18:00 Uhr 

freitags:
Leistungsgruppe: 17:00 - 18:00 Uhr
Showgruppe 1: 18:00 - 19:00 Uhr
Fitness/Bodystyle: 19:00-20:00 Uhr
Showgruppe 2: 20:00 - 21:00 Uhr
Kontakt: Eva Kien

Der Ausgleich zum Alltag! Die Kreise laden zum Mitmachen ein. 
Angebote für alle Altersgruppen:
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Der Ausgleich zum Alltag! Die Kreise laden zum Mitmachen ein. 

Angebote für alle Altersgruppen:

Tanzen für Menschen mit
Demenz (und Angehörige)
freitags 15:00 – 16:30 Uhr, 
Gemeindezentrum Esche
01.03., 05.04., 10.05.2019
Kontakt: Silja Pabst
Tel. 02191 /4977013

Theatergruppe„Vorhang auf“
(Kinder und Jugendliche)
Gemeindezentrum Esche
donnerstags 17:15 - 18:45 Uhr
Kontakt: Uwe Grund

Theatergruppe 
(für Jugendliche und junge
Erwachsene)
montags 19:30 – 21:00 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Annika und Julian
Händeler, Tel. 02191 / 95 17 351

Wir reden über 
Gott und die Welt
Bibelkreise
montags 09:30 – 11:00 Uhr,
14-täglich, 4.3., 18.3., 1.4.,
15.4., 29.4., 13.5. und 27.5.2019
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

montags 19:30 – 21:00 Uhr
monatlich, Versöhnungskirche
Kontakt: S. Spenner-Feistauer

Bibelstunde
dienstags 19:00 – 20:00 Uhr 
14-täglich, 12.03., 07.05.,
21.05., 04.06.2019 
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Ulrich Wester

Gemeinschaft auf Kurs
Bibelgesprächskreis
donnerstags 19:00 – 21:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: W. Schroeter
Tel: 02191 / 40864

Unsere Klassiker
Eschenoldies
mittwochs 15:00 - 17:00 Uhr
14-täglich, 6.3., 20.3., 3.4.,
17.4., 15.5., 29.5.2019
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

„Frauen am Dienstag“
jeden 1. Dienstag im Monat
14:30 – 17:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

Gesellige Seniorenrunde
jeden 2. und 4. Montag im
Monat 15 -16:30 Uhr, 11.3.,
25.3., 8.4., 13.5., 27.5.2019
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakte: 
Andrea Fabris, Ulrich Wester  

Mütterkreis
mittwochs monatl. ab 18:00 Uhr
Versöhnungskirche
Kontakt: Frau Herzog
Tel.: 02191 / 34 86 85

Seniorencafé
mittwochs 15:00 - 17:00 Uhr
Versöhnungkirche
Kontakt: S. Spenner-Feistauer

Seniorinnen ganz kreativ
mittwochs 09:30 – 11:30 Uhr
14-täglich (ungerade Wochen)
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

Mensch ärgere
dich nicht
Offener Spieletreff
montags 10:00 – 12:00 Uhr
Versöhnungskirche
Kontakt: Helmut Spies

Offener Spieletreff 
für Jung und Alt
donnerstags 14:30 – 17:30 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

Skat-Gruppe
donnerstags 09:30 - 12:00 Uhr, 
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

Selbstgemacht
ist alles
„Die Spindeltreiber“
samstags 14:00 - 17:00 Uhr
monatl., 09.03., 06.04., 04.05.,
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
(Raum 1 unten links)
Kontakt: Elke Hennig-Neumann,
Tel.: 02191 / 7 60 73

Bastelkreis
„Knösterpitter“�
dienstags 15:00 - 17:00 Uhr,
nach Rücksprache, in der
„Klönkiste“ Jugendhaus TOTSI
Philipp-Melanchthon-Str. 8
Kontakt: Elke Kothe
Tel.: 02191 / 46 41 10

Frauen – Männer
– Familien –
LEBEN
Besuchsdienst s.S. 18
(Treffen für Ehrenamtliche im
Besuchsdienst) nach Vereinbarung
im Gemeindezentrum Esche,
Interessierte sind herzlich will-
kommen. Kontakt: Iris Niebergall

Familientreff
Ort im Wechsel
findet im Sommer statt
Jugendhaus TOTSI 
Philipp-Melanchthon-Str. 8, 
im LUKIJU
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Birgit Buchardt,
Nadine Knop

Frauenselbsthilfegruppe 
(nach Krebs)
monatlich, 4. Mittw. ab 17:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

Frauen – ab 45 
montags 14-täglich, ab 19:30 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Christel Völker
Tel.: 02191 / 39 474
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REGELMÄSSIGE TERMINE
Der Ausgleich zum Alltag! Die Kreise laden zum Mitmachen ein. 

Angebote für alle Altersgruppen:

Geistliche Angebote (Andachten, Meditatives Abendgebet, Feierabendmahl, Kinder-
und Jugendgottesdienste) finden Sie im Gottesdienstplan auf den Seiten 16/17

Die Kontaktdaten der Hauptamtlichen Mitarbeiter finden Sie auf der Seite 31.

Herrenabend
jeden 3. Dienstag im Monat,
19:30-21:30 Uhr, (Ort wechselt,)
19.03., 21.05.2019
Kontakt: Dr. Detlef Auras
Tel. 02191/340473

„Innehalten“
14-täglich mittwochs, 08.05.,
22.05.2019, 19:00 - 20:30 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

Krabbelgruppen
2. Etage Raum links
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Bei Interesse eine neue Krabbel-
gruppe zu gründen, wenden Sie
sich bitte an: Andrea Fabris, 
Tel. 02192 / 933838

Meditationsgruppe
nach Vereinbarung
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Frau Reifegerst, 
Tel. 02191 / 7 44 98

Kinder – 
Jugend – LEBEN
Die Eschenkids
montags 16:00 – 19:00 Uhr
dienstags 16:00 – 21:00 Uhr
donnerstags 16:00 – 20:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Uwe Grund

Gesprächskreis 
„Roter Faden“
dienstags 19:15 - 20:15 Uhr
Jugendliche ab 15 Jahren
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Uwe Grund

Jungschar für alle 
(6 - 12 Jahre): 
mittwochs 16:00 – 18:00 Uhr
im LUKIJU 
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Nadine Knop
Jungschar für Jungen 
(6 - 12 Jahre):
mittwochs 16:00 – 17:30 Uhr

Jugendhaus TOTSI, 
Philipp-Melanchthon-Str. 8
Kontakt: Birgit Buchardt 

Mädchen-Jungschar 
(6 - 12 Jahre):
donnerstags 16:00 – 17:30 Uhr
Jugendhaus TOTSI, 
Philipp-Melanchthon-Str. 8
Kontakt: Birgit Buchardt

„Offene Tür“ 
OT LuKiJu ab 12 Jahren
Di., Mi., Do. 17:00 bis 21:00 Uhr

OT LuKiJu ab 10 Jahren
Do. 17:00 bis 19:00 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Nadine Knop

OT Tempel ab 8 Jahren
Mo., Mi., Do. 16:00 - 19:00 Uhr,
und freitags, 15:00 - 17:30 Uhr
Versöhnungskirche, Kontakt:
Uwe Grund/Helmut Spies 

OT Esche 
montags 16:00 - 19:30 Uhr
dienstags 17:00 - 20:00 Uhr 
donnerstags 16:00 - 19:30 Uhr
freitags 16:00 - 19:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Uwe Grund

Über den Horizont
(Stadtteil- und Partner-
schaftsarbeit)

Arbeitskreis Südliches
Afrika (AK SA)
Mittwoch 22.05.2019 
18:00 – 19:00 Uhr 
im Partnerschaftsraum, 
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Friedhelm Krämer
Tel.: 02191 / 5657803 

Die Tafel
wöchentlich dienstags 10:00 Uhr
Versöhnungskirche
Kontakt: Peter Berghaus

„Hohenhagener
Plauderei“
jeden 3. Mittwoch im Monat
von 18:00 bis 21:00 Uhr im
Gemeindezentrum Esche 
Kontakt: Manfred Lanzrath
Tel.: 02191 / 35 736

„Italienisch für 
den Urlaub“
mittwochs 10:00 bis 12:00 Uhr
Kontakt: Filomena Merten
Tel: 02191 / 38 50 99

Ökum. Arbeitskreis Süd
nach Vereinbarung
Kontakt: S. Spenner-Feistauer

„Stadtteilcafé Esche“
jeden 2. So. 14:30 - 17:00 Uhr
10.03., 12.05.2019
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

„(T)Raum Planer“
jeden 2. Dienstag ab 17:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Martina Andres
Tel.: 02191 / 34 25 01

„Treppenhaus und
Gartenzaun“
(Zeiten erfragen)
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Filomena Merten
Tel.: 02191 / 38 50 99

NEU „Wir spielen Boule“
Jeden 2. und 4. Montag 
im Monat ab 14.30 Uhr 
KITA Ahörnchen, Ahornstr. 1 
Infos unter 02191 / 7891763 
Förderverein Hohenhagen

Mitarbeiterkreise
GDKE - Mitarbeiterkreis
dienstags, 18:00 - 19:30 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Uwe Grund
Tel.: 0 21 91 / 3 83 55
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Musikalisches Programm

Liebe Gemeindeglieder,
nachstehend die musikalischen und 
kirchenmusikalischen Veranstaltungen
zum einen in unseren Gebäuden
(Lutherkirche, Versöhnungskirche und
Esche) sowie andernorts mit unseren
musikalischen Gruppen:

Gottesdienst zum
Weltgebetstag
„Kommt alles ist bereit“
Fr., 01. März, 17:00 Uhr
Versöhnungskirche

Musikal. Gestaltung durch den
ChristusChor verstärkt durch
Projektsängerinnen unter Leitung von
Natalie Turunc.

Musik. Abendgottesdienst
Sa., 02. März, 18:00 Uhr
Lutherkirche

Werke für Akkordeon
Akkordeon: Alexander Bytchkov
Der bekannte Akkordeonvirtuose und
mehrfache Preisträger internationaler
Wettbewerbe, u.a. zweifacher Deutscher
Akkordeonmeister, präsentiert die brei-
te Palette der Möglichkeiten des
Akkordeons und entführt den Zuhörer
in unterschiedlichste Musikwelten und
entfacht auf dem Akkordeon ein wahres
Feuerwerk mit hohem künstlerischem
Anspruch. 

Der Künstler stammt aus Sankt
Petersburg (Russland) und lebt mit sei-
ner Familie seit einigen Jahren in
Mainz. Innerhalb kurzer Zeit hat er sich
auch in Deutschland einen Namen als
herausragender Musiker gemacht.

Musik. Abendgottesdienst
Sa., 13. April, 18:00 Uhr
Lutherkirche

Arien aus der Matthäus-Passion von 
J.S. Bach und aus der „Schöpfung“ von
J. Haydn
Sopran: Hildegard Keller, Orgel: Jörg
Martin Kirschnereit
Die bedeutenden Arien aus der
Matthäus-Passion nehmen Bezug auf
Jesu Leiden, die Arien aus der
„Schöpfung“ besingen die lebendige
Natur im beginnenden Frühling.
Hildegard Keller ist eine gefragte
Sopranistin, insbesondere als Oratorien-
Sängerin.

Musik. Abendgottesdienst
Sa., 11. Mai, 18:00 Uhr
Lutherkirche

Jazz-Quartett, Christoph Spengler
„Gemischtes Doppel“ ist der Name eines
neuen Vokalquartetts. Zwei Ehepaare -
Linda Loberg (Alt) und Christian Mews
(Tenor), sowie Anja (Sopran) und
Christoph Spengler (Bass) - proben seit
einigen Monaten zusammen, singen a
capella und mit Klavierbegleitung
Arrangements im Jazz/Pop-Stil, die
größtenteils selbst geschrieben sind.
Christian Mews und Christoph Spengler
haben sich im C-Kurs Popularmusik an
der Evangelischen Pop-Akademie in
Witten kennengelernt, an der sie beide
als Dozenten tätig sind. Anja Spengler
hat Schulmusik mit dem Hauptfach
Gesang studiert, Linda Loberg hat
zusammen mit Christian Mews in
Holland Jazz-Gesang studiert. 

Jubiläums-Konzert
125 Jahre Lutherkirche 
(s.S. 14)
Sa., 01. Juni, 18:00 Uhr
Lutherkirche

John Rutter: „Gloria“, Dieter Wendel:
„Pater noster“, H. Schütz: Ps. 100
„Jauchzet dem Herren“
Es wirken die Kantorei St. Marien aus
Pirna, der StadtKirchenChor, die
Heinrich-Schütz-Kantorei, das
Bergische Blechbläser-Ensemble und an
der Orgel KMD Ruth Forsbach unter der
Leitung von Thomas Meyer (Pirna),
Ursula Wilhelm, Jörg Martin
Kirschnereit
Zum Jubiläumsjahr der Lutherkirche
erwarten der Stadtkirchenchor und die
Heinrich-Schütz-Kantorei die Kantorei
St. Marien aus der Partnerstadt Pirna.
Diese freundschaftlichen Begegnungen
finden im Abstand von mehreren Jahren
regelmäßig statt. Begleitet vom
Bergischen Blechbläser-Ensemble
erklingt großartige Chormusik!
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Stoppelfeld 20 
42859 Remscheid

info@meisterhardy.de 
www.meisterhardy.de 

Tel.: 02191 4608530 · Fax: 02191 4608531 · Mobil 0176 23135579

Herstellung, Handel und Vertrieb  
von individuellen Produkten aus  
Stahl und Edelstahl für Industrie,  
Handwerk und Privatkunden.

Metalldesign  

Hardy Gehrmann 
Schlossermeister

HINDENBURGSTR. 26
42853 REMSCHEID
TEL.: 02191.78 14 72

INFO@HUETEVONHAND.DE
WWW.HUETEVONHAND.DE

Ö� nungszeiten:
Mo. - Fr. 10.00 - 13.00 Uhr
 14.30 - 18.00 Uhr
Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Ihr Hutgeschäft im 
Bergischen Land.

Gemeinsam zum Kirchentag 
nach Dortmund
„Was für ein Vertrauen“ – sagen, rufen, singen Sie es in die
Welt hinaus: Vom 19. bis 23. Juni 2019 ist Kirchentag in
Dortmund und alle sind willkommen! 
2.000 Veranstaltungen – Konzerte, Gottesdienste, Podien,
Workshops und Diskussionen mit vielen prominenten Gästen –
zu Themen wie Migration, Digitalisierung, sozialer Teilhabe
und Europa warten darauf, entdeckt zu werden. Dabei sein
lohnt sich! 

Haben Sie Interesse? – Auch nur für einen Tag? 
Da wir diesmal „Heimschläfer“ sein können, ist auch eine
tageweise Teilnahme möglich.

Wenn Sie mit uns fahren möchten, nähere Informationen
benötigen, dann wenden Sie sich gerne an Andrea Fabris,
Nadine Knop oder Uwe Grund.

Weitere Informationen rund um den Kirchentag erhalten Sie
auch auf der Kirchentagswebseite https://www.kirchentag.de/.

Fastengruppe 
„7 Wochen Ohne“  
Vom 06. März bis zum 17. April 2019
treffen sich Fastenwillige jeden
Mittwoch von 19:00 -21:00 Uhr im
Gemeinde- und Stadtteilzentrum Esche,
Eschenstraße 25, 42859 Remscheid.
„Mal ehrlich! – 7 Wochen ohne Lügen“
– lautet das Motto für die Fastenaktion
2019 und beleuchtet den Umgang mit
der Wahrheit im Alltag. Dieses Motto
und die Erfahrung mit den unter-
schiedlichsten Fastenarten bestimmen
den Austausch. Interessierte melden
sich bitte bei Diakonin Iris Niebergall 
(Tel: 9331662; i.niebergall@aekg.de) . 



PINNWAND
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Die Ökumenische Hospizgruppe Remscheid e.V. bietet neben kostenfreier Beratung und Begleitung
von Schwerstkranken und Sterbenden auch Angebote für trauernde Menschen an. Begleitet werden
alle Angebote von erfahrenen ehrenamtlichen Mitarbeiter(innen) der Hospizgruppe. Es bietet sich
die Möglichkeit des Austauschs mit anderen Menschen in ähnlicher Lebenssituation.
Alle Angebote sind kostenfrei und finden in den Räumen der Hospizgruppe Elberfelder Str. 41 statt:

Trauercafe: jeden 1. Montag im Monat 15:00-17:00 Uhr  
Trauerfrühstück: jeden 4. Sonntag im Monat 10:00-12:00 Uhr
Hierzu ist jeder herzlich willkommen, für beides ist eine Anmeldung nicht erforderlich.
Trauereinzelgespräche können nach Terminabsprache mit dem Hospizbüro vereinbart werden. 
Gemeinsam mit der Begleiterin wird dann die individuelle Begleitungszeit gestaltet

Trost

Ruhe  

Anfang

Umsicht

Erleben

Rückkehr

Elberfelder Straße 41
42853 Remscheid
Tel.: 02191 - 46 47 05
info@hospiz-remscheid.de
www.hospiz-remscheid.de

Geburtstagscafe für 70jährige und älter 
in der Esche (Jan. – März), Mittwoch, 10.4.2019Mittwoch, 3.7.2019 

in der Versöhnungskirche, Mittwoch, den 4.6.2019, 15:00 Uhr

Bitte Vormerken:

Evergreen-Abend mit

der MorgenNote

Mittwoch 17.07.2019, 18:00 Uhr

In der Versöhnungskirche (Burger Straße 23)

Thema „In guter Nachbarschaft lässt sich der

Alltag (meist) gut leben!“

Pfingsttrödel
Wir machen wieder mit!

Am Pfingstsonntag, dem 9. Juni 2019 ist

wieder ab 11:00 Uhr Pfingsttrödel auf der

Hindenburgstraße.

Auch in diesem Jahr gibt es wieder Waffeln,

Bergische Mutzen und Kaffee vor dem

Pfarrhaus Wester in der Hindenburgstr. 50

und im Pfarrgarten.

Bitte Vormerken:

Spielplatzfest auf 
dem Hohenhagen 
Am 12. Juni 2019 findet das 12.
Spielplatzfest am Alten Flugplatz auf dem
Hohenhagen von 14:00 – 17:30 Uhr statt.
Die Institutionen des Wohnquartiers
Hohenhagen richten das Fest mit viel
Engagement und der Unterstützungen
durch die Stadt Remscheid aus. Ziel ist
neben der Begegnung der Bürger und dem
gemeinsamen Spielen die Erhaltung des
Spielplatzes. So wird der Erlös z.B. für
Spielgeräte verwendet.
Schauen Sie vorbei. Feiern Sie mit. Spielen
Sie mit.
Für den Fall, dass es regnen sollte, finden
Sie uns im Gemeinde- und Stadtteilzentrum
Esche.

Wichtig: Bitte Termin unse-
res Gemeindefestes
30.6.2019 vormerken!

Dieses Jahr findet es für uns wie-
der in der Esche als Bergfest statt. 

(Zur Erinnerung: wir wechseln
jedes Jahr ab) Näheres im näch-
sten Gemeindebrief



Wein & Käse
Die nächsten Termine:

18.03.2019
Wolf Haumann spricht mit Gästen:
Oberbürgermeister Burkhard Mast-
Weisz, Herr Klaus Mathies, Frau Erden
Ankay-Nachtwein und Herr Günter
Leuerer. Es singt Bianca Rosa Klever

08.04.2019
Ein musikalischer Abend mit bekann-
ten Liedern und interessanten Texten.
Es singt Stefanie Golisch mit 
Nico A. Stabel am Klavier

20.05.2019
Boogie-Woogie
mit Jörg Hegemann (Klavier)

17.06.2019
„Hilfreicher Unsinn“
Kabarett Remscheider 
Schirmspitzen

Joh.-Seb.-Bach-Str. 18,
im großen Saal,
jeweils ab 19.30 Uhr

die offene Tür für Erwachsene
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Kinderkarneval in
der Esche  
Am Rosenmontag, 4.3.2019, Eschenstr.25

in der Zeit von 15:30 bis 17:30 Uhr. Bitte

mit Kostüm. Ansprechpartner: Uwe Grund

und Helmut Spies

Hochamt 
am 31.03.2019 im Altenberger DomFür die diesjährige Frühjahrsteilnahme amHochamt mit anschließendemNachgespräch mit Diakon Willibert Pauelsist die Abfahrt um 9:00 Uhr vom St. JosefParkplatz.

Interessenten melden sich bitte bis zum25.3. bei Arthur Herzog zwecks Bildungvon Fahrgemeinschaften, telefonisch unter348685 oder per E-Mail: a.herzog@aekg.de.

Es ist zwar noch ein paar Monate hin,

aber trotzdem bitte Vormerken:

Unsere Theatergruppe 

für „Jugendliche und Junge Erwachsene“

spielt das Stück:

„Der Frosch mit der Peitsche“ von

Matthias Hahn

Es ist eine Kriminalkomödie nach „Der

unheimliche Mönch“ und „Der Frosch mit

der Maske“ von Edgar Wallace.

Termin: Freitag, 20.09.2019

Zeit: 19:30 Uhr

Ort: Gemeindeh. Joh.-Seb.-Bach-Str. 18

Seniorenfreizeit:
wieder nach Bad Königshofen vom

18.07.2019 bis 1.08.2019.

Anmeldeunterlagen erhalten Sie seit

dem 16.1.2019 über das Gemeindebüro,

bei Diakonin Andrea Fabris.



TAUFEN GEBURTSTAGE

EVANGELISCHE AUFERSTEHUNGS- KIRCHENGEMEINDE REMSCHEID
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Hinweis auf das
Widerspruchsrecht gegen
die Veröffentlichung Ihrer

Alters- und
Ehejubiläumsdaten sowie

der Amtshandlungsdaten in
unserem Gemeindebrief

GEMEINSAM 

In unserem Gemeindebrief
werden regelmäßig die
Alters- und Ehejubiläen

sowie kirchliche
Amtshandlungen von

Gemeindemitgliedern veröf-
fentlicht. Sofern Sie mit der
Veröffentlichung Ihrer Daten

nicht einverstanden sind,
können Sie Ihren

Widerspruch schriftlich oder
per Mail bei der Redaktion

(Kerstin Ruf, Hindenburgstr.
118, k.ruf@kerstin-ruf.de), bei

unseren Vor-Ort-Büros
(s.S.31) oder bei der für Sie
zuständigen Pfarrer bzw.

Pfarrerin erklären.
Wir bitten, diesen

Widerspruch möglichst früh-
zeitig, also vor dem

Redaktionsschluss, zu
erklären, da ansonsten die

Berücksichtigung Ihres
Wunsches nicht garantiert

werden kann.
Bitte teilen Sie uns auch

mit, ob dieser
Widerspruch nur einmalig

oder dauerhaft zu 
beachten ist.



JUBEL-
HOCHZEIT
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EVANGELISCHE AUFERSTEHUNGS- KIRCHENGEMEINDE REMSCHEID

Vor-Ort-Büro nimmt auch
Marken an.

Hilfe in Krisen-
situationen
Ehe-, Familien- und
Lebensberatung

Diakonisches Werk 
im Kirchenkreis Lennep
Kirchhofstr. 2, 42853
Remscheid
www.diakonie-kklennep.de

Tel. (0 21 91)
5 91 60 60

Stand Drucklegung 28.1.2019

Wir retten 

Paradiese!

Helfen Sie uns, Land zu 
kaufen. Für die Natur in 
Deutschland. Mehr dazu 
unter www.naturerbe.de 

Tel. 030 284 984-1814  naturerbe@nabu.de



BEERDIGUNGEN
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Am Bruch 5
42857 Remscheid

Tel. 02191 - 2 43 61
www.ernst-roth.de

Remscheider
Bestattungshaus

Am Bruch 5
42857 Remscheid

Tel. 02191 - 2 43 61
www.ernst-roth.de

Remscheider
Bestattungshaus

EV. AUFERSTEHUNGS-KIRCHENGEMEINDE REMSCHEID

Stand Drucklegung 28.01.2019

Nicht nur in meinem Herzen. 

Opa hat seinen 
Platz gefunden! 

Ihr erfahrener Partner für 
Grabgestaltung und Grabp f lege

Telefon 02191.210 31
info@blumenwoerner.de
www.blumenwoerner.de

Blumen Wörner oHG
Stadtfriedhof • Gustav-Theill-Str. 2 
Friedhof Hasten • Jöstingstr. 20
Remscheid

Memoriam-
Garten

In
 K

ooperatio n mit  der

Ev. Sta dt k ir c h e n g e m

ei
n

d
e

24-Stunden-Trauerhilfe
  02191 80 67 3

GOLLER BESTATTUNGEN

Hastener Straße 48
42855 Remscheid

Telefon 02191 80 67 3
post@goller-bestattungen.de
www.goller-bestattungen.de

ALLES IRDISCHE IST
VERGÄNGLICH, DOCH DA

IST DIE GEWISSHEIT,
DASS DIE ERINNERUNG

UNSTERBLICH IST.

Stefanie Stöcker Isabelle Ahnepohl

24-Stunden-Trauerhilfe 
 02191 328 12

Bismarckstraße 148
42859 Remscheid

post@dellweg-bestattungen.de
www.dellweg-bestattungen.de



Wir sind für Sie/Euch da:

www.auferstehungs-kgm.de

Presbyterium

Christian Busch Diakon im pastoralen Dienst, Fürberger Land 31
Tel. 696289, c.busch@aekg.de

Axel Mersmann Pfarrer, Vorsitzender, Berghausen 11, 
Tel. 608 4 306, a.mersmann@aekg.de

Sonja Spenner-Feistauer Pfarrerin, Tel. 34 43 28,
s.spenner-feistauer@aekg.de

Ulrich Wester Pfarrer, Hindenburgstr. 50, Tel. 22670
u.wester@aekg.de

Dr. Detlef Auras, Mixsieper Str. 12, Tel. 34 04 73, d.auras@aekg.de
Uwe Becker Doddestr. 70, Tel. 33 17 7, u.becker@aekg.de
Sabrina Bisterfeld Erlenstr. 26, Tel. 422 1546, s.bisterfeld@aekg.de
Karsten Bures Kirchmeister, Fichtenstr. 116, Tel. 34 08 79,

k.bures@aekg.de
Daniel Diedrich Ringstr. 37, Tel. 0157/38 153 351, d.diedrich@aekg.de
Anke Drache Mitarbeiterin im Presbyterium, 

Tel. 27670, ev.Kita-Siepen@aekg.de
Iris Eisenberg Mitarbeiterin im Presbyterium,  

Zur Bökerhöhe 12, Tel. 300 81, 
i.eisenberg@aekg.de

Lothar Elbertzhagen Bau-Kirchmeister, L.Elbertzhagen@aekg.de
Sebastian Epe s.epe@aekg.de
Andrea Fabris Mitarbeiterin im Presbyterium,

Tel. 02192/933838, a.fabris@aekg.de
Michael Fresemann m.fresemann@aekg.de
Arnd Gackowski Lieserstr. 26, Tel. 35 45 0, a.gackowski@aekg.de
Annika Händeler a.haendeler@aekg.de
Friedhelm Haun Pfarrer am Berufskolleg,

Tel.: 7 61 40, f.haun@aekg.de
Arthur Herzog Am Wiesenhang 22, Tel. 34 86 85

a.herzog@aekg.de
Klaus Peter Jäger Stellver. Vorsitzender, k.jaeger@aekg.de
Lutz Jorzyk Tel. 38 33 7, L.jorzyk@aekg.de
Jörg Martin Kirschnereit Mitarbeiter im Presbyterium

Tel. 780915. jm.kirschnereit@aekg.de
Fabian Knott Sedanstr. 89, f.knott@aekg.de
Bernhard Rautzenberg b.rautzenberg@aekg.de
Kerstin Ruf Tel. 591871, k.ruf@aekg.de
Jochen Sahm Burger Str. 150, Tel. 32 90 3, j.sahm@aekg.de
Dr. Hans Sikorsky h.sikorsky@aekg.de
KMD Christoph Spengler Mitarbeiter im Presbyterium

Ringelstr. 20, Tel. 46 999 22, 
c.spengler@aekg.de

Christel Völker Am Grafenwald 8, Tel. 39 47 4, 
c.voelker@aekg.de

Hans Windemuth h.windemuth@aekg.de
Sven Wolf s.wolf@aekg.de
Herbert Wolf-Eichbaum h.wolf-eichbaum@aekg.de

Diakoniecentrum
Hohenhagen
Otto-Liliental-Weg 17 
42855 Remscheid
Telefon 59255-0, Fax. 59255-129
Einrichtungsleiter: Oliver Faust
info@diakoniecentrum-hohenhagen.de
www.hastener-altenhilfe.de/hohenhagen

Impressum:
Herausgeber: Der 
Bevollmächtigten-Ausschuss
der ev. Auferstehungs-
Kirchengemeinde Remscheid
Schulgasse 1, 42853 Remscheid
Leiterin der Kerstin Ruf, 
Redaktion Hindenburgstr. 118
(ViSdP)*: 42853 Remscheid

k.ruf@aekg.de
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Öffnungszeiten:
Fr. 14.30 - 16.30 Uhr
Sa. 14.30 - 16.30 Uhr
So. 14.00 - 16.45 Uhr

Im pastoralen Dienst
Diakon Christian Busch
Tel. 69 62 89, Fürberger Land 31 
c.busch@aekg.de
Pfarrer Axel Mersmann
Tel. 608 4 306, Berghausen 11
a.mersmann@aekg.de
Pfarrerin Sonja Spenner-Feistauer
Tel. 34 43 28, Karl-Kahlhöfer-Str. 2
s.spenner-feistauer@aekg.de
Pfarrer Ulrich Wester
Tel. 2 26 70, Hindenburgstr. 50 
u.wester@aekg.de
Pfarrer Jens Eichner
Tel.: 34 19 63, Fax: 591 31 69, 
Burger Str. 186
eichner@christuskirche-remscheid.de

Gemeindesachbearbeiterin
Astrid Schaller
Schulgasse 1, 42853 Remscheid, 
Tel. 96 81 - 201, Fax: 96 81 - 9201
astrid.schaller@kklennep.de> 

Gemeinde Vor-Ort-Büros
Ute Heinrich
Schulgasse 1, 42853 Remscheid
Tel. 9681-717, Fax 9681-9717
Ute.Heinrich@kklennep.de 
geöffnet: Mo-Fr: 9:00 - 13:00 Uhr

Susanne Reich
Joh.-Seb.-Bach-Str. 18, 
42853 Remscheid
Tel. 9681-716, Fax 9681-9716
Susanne.Reich@kklennep.de 
geöffnet: Di + Fr: 9:00 - 12:00 Uhr

Hausmeister und Küster
Peter Herbst (Mo. dienstfrei)
Gemeinde-, Stadtteilzentrum Esche
und Johanneskirche
Eschenstr. 25, 42855 Remscheid 
Tel. GZ Esche 34 01 92
Mobil 0157-74 94 70 05
p.herbst@aekg.de

Markus Dietz (Do. dienstfrei)
Gemeindehaus Joh.-Seb.-Bach-Str.18
Lutherkirche, Martin Luther Str. 59a
42853 Remscheid
Mobil 0159-01839815
m.dietz@aekg.de
donnerstags dienstfrei
Peter Berghaus (Fr. dienstfrei)
Versöhnungskirche, Tel. 34 11 37
Burger Str. 23, 42859 Remscheid
Mobil 0157-36 76 67 12
p.berghaus@aekg.de

Familienzentrum /
Kindertagesstätten
Johannes-Nest
Leitung: Regine Henning
Leipziger Str. 1, 42859 Remscheid
Tel. 3 12 13, Fax 5 92 71 32
r.henning@aekg.de
johannes-nest@aekg.de

Familienzentrum /
Kindertagesstätten
Pusteblume
Leitung: Sandra Budniok
Tel. 7 43 68, Joh.-Seb.-Bach-Str. 20 
pusteblume@aekg.de

Siepen
Leitung: Anke Drache
Telefon 2 76 70, Horrenbeek 13 
ev.kita-siepen@aekg.de

Kirchenmusiker/-innen
Jörg Martin Kirschnereit
Telefon 78 09 15 
jm.kirschnereit@aekg.de

KMD Christoph Spengler
Telefon 46 999 22 
c.spengler@aekg.de

Sylvia Tarhan
Telefon 55 1 84 
s.tarhan@aekg.de

Jugendmitarbeiter/ 
Diakone/Prädikanten
Birgit Buchardt
Tel. 92 75 83, b.buchardt@aekg.de

Diakonin Andrea Fabris, 
Tel. 02192 - 93 38 38, a.fabris@aekg.de

Diakon Uwe Grund
Tel. 3 83 55, u.grund@aekg.de

Eva Kien
Tel. 0178 - 23 82 132, e.kien@aekg.de

Nadine Knop
Tel. 0178 - 53 23 786, n.knop@aekg.de

Diakonin Iris Niebergall
Tel. 93 31 662, Eschenstr. 25
i.niebergall@aekg.de

Helmut Spies, Dipl. Soz. Päd.
Tel. 2 63 70, Martin Luther Str. 13
h.spies@aekg.de

Diakoniestation RS gGmbH
Leitung: Ulrike Rögels
Büro: Bismarkstr. 111-113, 
42859 Remscheid
Tel. 69 260 0, Fax 69 260 20
kontakt@diakoniestation-remscheid.de
www.Diakoniestation-remscheid.de

Kontoverbindungen
Allgemein
IBAN DE26 3405 0000 0000 0002 32
BIC WELADEDRXXX (SSK Remscheid)
bei Überweisungen unbedingt Zweck
angeben (z.B. Auferstehungs-KGM,
Spende Versöhnungskirche)

Förderverein Lutherkirche
IBAN DE78 3405 0000 0012 1052 84
Stadtsparkasse Remscheid



 
  


